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1. Prüfungsauftrag

Gemäß des Beschlusses der 37. Verbandsversammlung am 08. Dezember 2022 des

   Niersverband KöR, Viersen

        (im Folgenden auch "Verband“ gen annt)

wurden wir als externe Prüfstelle für den Jahresabschluss 2022 bestellt. Der Vorstand hat uns den Auf trag

er teilt den Jahresab schluss des Ver ban des für das Ge schäfts jahr  vom 01.01.2022 bis zum 31. Dezember

2022 nach § 24 Niers ver bandge setz i.V.m. § 14 Niers verbandssatzung zu prü fen. 

Die Gesellschaft ist eine rechtsfähige Körperschaft des öffentlichen Rechts. Die Prüfung erfolgt gemäß § 24

Abs. 2 des Gesetzes über den Niersverband (Niersverbandsgesetz, NiersVG) in Verbindung mit § 14 der Sat-

zung des Niersverbandes (Niersverbandssatzung, NiersVS) durch uns als externe Prüfstelle. 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die anwendbaren Vor-

schriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Wir haben unsere Prüfung  im Monat Juni 2023 in den Ge schäfts räu men des Niers ver ban des durch geführt

und am 05. Juli 2023 in unserren Geschäftsräumen beendet.

Die rechtlichen Verhältnisse haben wir in den Anlagen 5 dargestellt.

Dieser Prüfungsbericht wurde nach den Grundsätzen des IDW Prüfungsstandards 450 erstellt.

Auftragsgemäß erstreckt sich die Prüfung auch auf die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der

wirtschaftlichen Verhältnisse nach § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 Haushaltsgrundsätzegesetz. Über das Ergebnis

dieser Prüfung erstatten wir gemäß IDW Prüfungsstandard 720 in Anlage 7 Bericht.

Dem Auftrag liegen die als Anlage 8 beigefügten "Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer

und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" in der Fassung vom 1. Januar 2017 zu Grunde. Die Höhe unse rer

Haftung bestimmt sich nach § 323 Abs. 2 HGB. Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der All-

gemeinen Auftragsbedingungen maßgebend.

Dieser Prüfungsbericht richtet sich an den Verband.
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2. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Zu dem Jahresabschluss haben wir folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

"Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Niersverband KöR

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir als unabhängiger Abschlussprüfer am 05.

Juli 2023 dem als Anlage 1 bis 4 beigefügten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 dem Niersver band 

Körperschaft öffentlichen Rechts unter dem Datum vom 07. Juni 2023 den nachfolgenden uneinge schränk-

ten Bestätigungsvermerk erteilt.

Prüfungsurteile:

Wir haben den Jahresabschluss des Niersverbandes bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2022 und

der Ge winn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 sowie

dem An hang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs me thoden geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Ka-

pital ge sell schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der

deut schen Grund sät ze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

spre chen des Bild der Ver mögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.12.2022 sowie ihrer Er-

tragslage für das Ge schäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022.

Gemäß § 322 III 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.
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Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-

tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-

sät zen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses"

unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie ben.

Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht li-

chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in

Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss zu die nen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den

deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen

Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver-

antwortlich  für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen

ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahres ab-

schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen

Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fä-

higkeiten  der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren

haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der

Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilan-

zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegenheiten entgegenstehen. 
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Verantwortung des Abschussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Gan-

zes frei von wesentlichen - beabsichtigen oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, sowie ei-

nen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Si cher heit ist ein ho hes Maß an Si cher heit, aber kei ne Gar an tie da für, dass ei ne in Über-

ein stim mung  mit § 317 HGB un ter Beach tung der vom Insti tut der Wir schafts prüfer (IDW) fest ge-

stell ten deutschen Grund sätze ord nungsmä ßiger Ab schluss prü fung durch geführ te Prü fung eine we-

sent liche falsche Dar stel lung stets aufdeckt. Falsche Darstel lun gen können aus Ver stößen oder Un-

rich tigkeiten resultieren und werden als we sentlich an gese hen, wenn vernünf tig er weise erwartet

wer den könnte, dass sie einzeln oder insge samt die auf der Grund lage diese Jah res abschlusses ge-

troffenen wirt schaftli chen Entscheidungen von Adressa ten beein flus sen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhal-

tung. Darüber hinaus  

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtig-

ter- fal scher Dar stellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prü fungs hand lungen als

Reak tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus rei chend und ge-

eig net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risi ko, dass we sent-

liche  falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen hö her als bei Un rich-

tigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zu sammenwirken, Fälsch ungen, beab sichtigte Un voll-

stän digkeiten, irreführende Dar stellungen bzw. das Au ßerkraftsetzen interner Kontrol len be-

inhal ten können.

      

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in-

ter nen Kon trollsys tem und den für die Prüfung relevanten Vorkehrungen und Maß nahmen,

um Prüfungshand lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemes sen sind,

je doch nicht mit dem Ziel, ein Prü fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys teme des Verbandes

ab zu ge ben.

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungsle gungsme tho den  sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-

stell ten ge schätzten Werte und damit zu sammenhängenden Angaben.
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- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern

an ge wand ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-

wie, auf der Grundlage der er langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit

im Zu sam menhang mit Ereignissen oder Gege benheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an

der Fähig keit des Verbandes zur Fortführung der Unterneh menstätigkeit aufwerfen können.

Falls wir zu dem Schluss kom men, dass eine wesentliche Unsicherheit be steht,  sind wir ver-

pflich tet, im Be stäti gungsvermerk  auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss auf-

merk sam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jewei liges Prü-

fungsur teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis

zum Datum un se res Bestätigungsvermerks er langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er eignis-

se oder Gege benhei ten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unter neh-

menstätig keit nicht mehr fort führen kann.

   

- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein-

schließlich der An gaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfäl-

le und Ereignisse so dar stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-

sätze ordnungsmäßiger Buchfüh rung ein den tat sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild

der Ver mögens-, Finanz- und Er tragslage der Gesellschaft vermit telt.

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und

die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im

inter nen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen."

Die Verwendung des vorstehenden Bestätigungsvermerks außerhalb dieses Prüfungsberichtes setzt un sere

vor herige Zustimmung voraus.

Mönchengladbach, den 05. Juli 2023

gez. 

msp audit GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Frank Söllner

-Wirtschaftsprüfer-
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand der Prüfung

Der Verband wirtschaftet nach den Grundsätzen des kaufmännischen Rechnungswesens. Für die Buchfüh-

rung und den Jahresabschluss sind § 19 Abs. 1 S.1, S. 2 erste Alternative, § 21, § 22 Abs. 1, §§ 23 und 24

der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen entsprechend anzuwenden. Danach fin-

den die Vorschriften des Dritten Buchs des Handelsgesetzbuches über Buchführung, Inventar und 

Aufbewahrung Anwendung. Der Jahresabschluss besteht aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie

dem Anhang. Die Ansatzvorschriften, die Vorschriften über die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrech-

nung, die Bewertungsvorschriften und die Vorschriften über den Anhang für den Jahresabschluss der gro-

ßen Ka pi talgesellschaften im dritten Buch des Handelsgesetzbuch finden sinngemäße Anwendung.

Ein La ge bericht ist nicht aufzustellen.

Gemäß § 14 Abs. 2 NiersVS ist Gegenstand der Prüfung der vom Vorstand aufgestellte Jahresabschluss mit

allen Unterlagen, insbesondere, ob der Wirtschaftsplan eingehalten ist, ob die einzelnen Rechnungsbeträge

sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und belegt sind, ob bei den Einnahmen und Aus ga ben

nach den geltenden Vorschriften verfahren worden ist und ob die Vermögensrechnung richtig ge führt wor-

den ist.

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - un ter

Einbeziehung der Buchführung des Niersverband KöR, Viersen, für das zum 31. Dezember 2022 endende

Ge schäftsjahr geprüft.

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil über den Jahresabschluss abzugeben.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Aufgaben der Ab-

schlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwirkungen auf den Jahresab-

schluss ergeben. 

Gemäß § 317 Abs. 4a HGB hat sich eine Abschlussprüfung nicht darauf zu erstrecken, ob der Fortbestand

des Verbandes oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zu gesichert werden

kann.
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Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Art und Umfang der beim vorliegenden Auftrag erforderlichen Prüfungshandlungen haben wir im Rah men

un se rer Eigen verantwortlichkeit nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmt, das durch ge setzli che Regelun-

gen und Verordnungen, IDW Prüfungsstandards sowie ggf. erweiternde Be din gun gen für den Auftrag und

die jeweiligen Berichtspflichten begrenzt wird.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 316 ff. HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Durchführung von Ab schluss-

prü fungen vorgenommen. Da nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass mit hinrei chender

Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchführung und  der Jahresabschluss frei von we sentlichen Män-

geln sind. Im Rahmen der Prüfung wer den Nachweise für die An gaben in Buchführung und Jahresabschluss

auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um fasst die Be urtei lung der ange wandten Bi lanzie-

rungs-, Bewertungs- und Gliederungs grund sätze und der wesentlichen Ein schät zun gen der Verbands füh-

rung sowie die Würdigung der Ge samt darstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der Auf fassung, dass un-

sere Prü fung eine hin reichend sichere Grundlage für un ser Prü fungsurteil bildet.

Ausgangspunkt für unsere Prüfungsplanung war das Verständnis für das Geschäft unseres Mandanten so-

wie die Einschätzung der verbandspezifischen Risiken sowie der rechnungslegungsrelevanten Prozesse und

Kontrollen des Verbandes. 

Die in unserer Prüfungsstrategie identifizierten kritischen Prüfungsziele führten zu folgenden Schwer punk-

ten unserer Prü fung:

- Prozess der Jahresabschlusserstellung einschließlich Lohn- und Finanzbuchhaltung

- Nachweis und Bewertung des Anlagevermögens insbesondere der Finanzanlagen

- Prüfung der Vollständigkeit und Bewertung der Sonstigen Rückstellungen 

- Prüfung des Prozesses der Beitragserhebung

- Prüfung der sachlichen und rechnerischen Vorschriftsmäßigkeit von Rechnungsbeträgen 

- Einhaltung des Wirtschaftsplans
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Das interne Kontrollsystem des Verbandes entspricht der Komplexität des Verbandes und ist dem Umfang

der Geschäftstätigkeit nach angemessen. Wir haben uns ausreichende Kenntnisse über die Abwicklung 

dieser Geschäftsvorfälle und über den Umgang der Unternehmensleitung mit den Geschäftsrisiken

verschafft. 

Unsere Prüfungshandlungen umfassten im Wesentlichen stichprobenweise Einzelfallprüfungen und analyti-

sche Prüfungen von Abschlussposten. Wir haben auch Bestätigungen der für den Verband tätigen Kreditin-

stitute und Rechtsanwälte eingeholt. 

Im Rahmen von Einzelfallprüfungen haben wir in Stichproben Saldenbestätigungen von Lieferanten ein-

geholt. Die Bestimmung dieser Stichproben erfolgte in Abhängigkeit unserer Erkenntnisse über das rech-

nungslegungsbezogene interne Kontrollsystem sowie von Art und Umfang der jeweils zu beurteilenden Ge-

schäftsvorfälle im Wege einer bewussten Auswahl der zu prüfenden Stichprobenelemente.

Für unsere Beurteilung von verschiedenen Rückstellungen haben wir versicherungsmathematische 

Gutachten zum 31. Dezember 2022 als Grundlage unserer Urteilsbildung herangezogen. Wir haben uns ein

ausreichendes Verständnis über die zugrunde liegenden Annahmen verschafft und die Berechnungen auf

Plausibilität und innere Widerspruchsfreiheit beurteilt. Wir sind der Auffassung, dass die Berechnungen zu

sachgerechten und schlüssigen Ergebnissen führen.

Abschließend haben wir eine Gesamtbeurteilung der Prüfungsergebnisse sowie des Jahresabschlusses vor-

genommen. Aufgrund dieser Gesamtbeurteilung bildeten wir unser Prüfungsurteil, den Bestätigungsver-

merk. Dieser ist neben dem Prüfungsbericht Bestandteil unserer Berichterstattung über die durchgeführte

Prüfung.

 Wir haben unsere Prüfung im Juni 2023 durchgeführt.

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise sind erteilt worden. Der Vorstand hat uns die Voll-

ständigkeit der Buchführung und des Jahresabschlusses schriftlich bestätigt.
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4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle der Gesellschaft sind nach unseren Feststellungen vollstän dig,

fortlaufend und zeitgerecht. Der Kontenplan ermöglicht eine klare und übersichtliche Ordnung des Bu-

chungsstoffes mit einer für die Be lange der Gesellschaft ausreichenden Gliederungstiefe. So weit im Rahmen

unserer Prüfung Buchungsbelege eingesehen wurden, enthalten diese alle zur ord nungsge mäßen Doku-

mentation erforderlichen Angaben. Die Belegablage ist nume risch geordnet, so dass der Zugriff auf die Be-

lege unmittelbar anhand der Angaben in den Konten möglich ist. Die Buch führung entspricht somit für das

gesamte Geschäftsjahr den gesetzlichen Anforderungen.

Die Organisation der Buchführung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen er mögli-

chen die voll ständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Ge schäftsvorfälle.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen führen nach dem Ergebnis unse-

rer Prüfung zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in der Buchführung, im nach deut schen Rech nungsle-

gungsvorschriften aufgestellten Jahresabschluss.

Die Finanzbuchführung wird auf  EDV-Systemen der SAP AG  durch den Verband erstellt.

Das Sachanlagevermögen wird mit Hilfe der EDV in Form einer Nebenbuchhaltung inventarisiert und fort-

geschrieben. Die Führung der Debitoren- und Kreditorenkonten erfolgt ebenfalls über die EDV in Form ei-

ner "Offenen-Posten-Buchhaltung".

Der Lohn- und Gehaltsverkehr wird in einem Nebenbuch mit Hilfe des Lohnabrechnungsprogramms " Varial

World Edition" der Infor (Deutschland) ab ge wickelt.

Die Abstimmung dieser Nebenbücher mit den entsprechenden Sachkonten des Hauptbuches ist ge währlei-

stet. 

Die aus weiteren geprüften Unterlagen (Verträge, Statistiken, etc.) entnommenen Informationen führen

nach unserer Beurteilung zu einer ordnungsmäßigen Abbildung in Buchführung  und des Jahresabschlusses.

Der Verband geht davon aus, dass die Regelung des § 91 Abs. 2 AktG auch für den Pflichtrahmen des  Vor-

stands von Körperschaften des öffentlichen Rechts, je nach Größe und Komplexität der Körperschaft, eine

Ausstrahlungswirkung hat. Folglich hat der Verband ein Überwachungssystem eingerichtet, um den Fort-

bestand des Verbandes gefährdende Entwicklungen früh zu erkennen, zu bewerten und zu bewältigen

( Risikofrüherkennungssystem).
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Das vom Verband eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem und die bestehende in-

terne Prüfstelle nach § 14 NiersVS sieht den Aufgaben des Verbands entsprechend angemessene Regelun-

gen zur Organisation und Kontrolle der Arbeitsabläufe vor, die im Einzelnen und in ihrem Zusammenwir-

ken nach unserer Auffassung grundsätzlich geeignet sind, wesentliche Vermögensschädigungen zu verhin-

dern und die Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung zu sichern. 

Der in 2021 für 2022 aufgestellte Wirtschaftsplan enthält  den Erfolgsplan, den Vermögensplan und die

Stel len übersicht. Der Jahresabschluss 2022 weist gegenüber dem Erfolgsplan um Mio. € 2,6 höhere sonsti-

ge Er träge und um Mio. € 1,7 höhere aktivierte Eigenleistungen aus. Aufgrund dieser Mehreinnahmen so-

wie durch Einsparungen bei den Ausgaben gegenüber dem Erfolgsplan erfolgte eine Anpassung der In an-

spruch nah me der Rück la gen.

Die Investitionen in das Sachanlagevermögen im Geschäftsjahr 2022 ( Mio. € 27,2) blieben um Mio. €

38,8 unter den für 2022 im Vermögensplan angesetzen Mitteln ( Mio. € 66,0). 

Im übrigen wurde der Wirt schaftplan eingehalten. 

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben im Berichtsjahr 2022 keine nennenswerten or ganisa to ri-

schen Än de rungen erfahren.

Die Sicherheit der für die Zwecke der IT-gestützten Rechnungslegung verarbeiteten Daten ist gewähr leistet.

4.1.2 Jahresabschluss

In dem uns zur Prüfung vorgelegten, nach deut schen Rechnungslegungsvorschriften auf gestellten Jah res-

abschluss zum 31. Dezember 2022 wurden alle für die Rech nungsle gung gel tenden gesetz li chen Vor schrif-

ten ein schließlich der Grundsät ze ordnungsmäßiger Buchführung und al ler größenab hängi gen, rechtsform-

ge bun denen oder wirt schaftszweig spezifi schen Regelun gen be achtet.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung des Niersverband für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar

2022 bis zum 31. Dezember 2022 sind nach unseren Feststellungen ord nungsmäßig aus der Buch führung

und aus den weite ren ge prüften Un terlagen abge leitet. Die ein schlä gigen Ansatz-, Aus weis- und Be wer-

tungs vor schriften wur den da bei ebenso be achtet wie der Ste tigkeitsgrundsatz des § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.

Zur Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben, über die von uns nicht an anderer Stel le be-

richtet wird, stel len wir fest, dass die Berichterstattung im Anhang durch die gesetzlichen Ver treter vollstän-

dig und im gesetzlich vorge schriebenen Umfang ausgeführt wurde.
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4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Über das Ergebnis unserer Beurteilung, ob und inwieweit die durch den Jahresabschluss vermittelte Ge-

samtaussage den Anforderungen des § 264 Abs. 2 Satz 1 HGB entspricht, berichten wir nachste hend.

Da sich keine Besonderheiten ergeben haben, stellen wir fest, dass der Jahresabschluss insgesamt un ter Be-

achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

4.2.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  erfolgen unter Annahme der Unternehmensfortfüh rung (§

252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) und sind - unter Beachtung der handelsrechtlichen Bestimmungen - grundsätzlich an

den ertragsteuerlichen Vorschriften ausgerichtet. Sie werden grundsätzlich unver än dert zum Vorjahr ange-

wendet.

Die Zugänge zum Anlagevermögen sind zu Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenko sten ab-

züglich Anschaffungspreisminderungen bewertet. Abschreibungen werden grundsätzlich nach den steuer-

lich zulässigen höchsten Abschreibungen vorgenommen.

Eigene und fremde Aufwendungen für den Ausbau von Zeitreihen ( hydrologische und biologische Daten-

reihen) werden als immaterielle Vermögensgegenstände aktiviert und seit 2020 aufgrund ihrer wirtschaft-

lichen Abnutzung planmäßig über die erwartete Nutzungsdauer abgeschrieben.

Vermögenswerte, die durch Erdarbeiten im und am Gewässer entstehen, werden seit dem Geschäftsjahr

2020 planmäßig abgeschrieben. 

Das Vorratsvermögen wird gemäß § 240 Absatz 3 mit dem Festwert ermittelt. Der Festwert wurde im Be-

richtsjahr 2021 durch eine alle drei Jahre durchzuführende Inventur überprüft. Der Bilanzwert liegt unver-

ändert zum Vorjahr bei 2,5 Mio. €.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden zum Nominalwert bewertet. 

Der Ansatz der übrigen Aktivposten erfolgte grundsätzlich zu Nominalwerten.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten wurden zeitanteilig ermittelt.

Rückstellungen für Pensionen werden nach versicherungsmathematischen Grundsätzen unter Anwendung

des Anwartschaftsbarwertverfahrens ( PUC-Methode) und unter Zugrundelegung der "Richttafeln 2018 G"

von Dr. Klaus Heubeck ermittelt. 
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Grundlage für die Verpflichtungen aus Zeitwertkonten ist der "Tarifvertrag vom 23.01.2012 über Arbeit

und Demografie in Wasserwirtschaftsbetrieben in Nordrhein- Westfalen ( TV ADWW/NW)"

Es handelt sich hierbei um als wertpapiergebundene Zusagen eingestufte Verpflichtungen aus Zeitwert-

konten ( vgl. Stellungnahme des Institutes der Wirtschaftsprüfer IDW Rs-HFA 30 vom 10.06.2011). Daher ist

der Zeitwert des Wertguthabens maßgeblich und die Bewertung nicht nach dem Erfüllungsrückstand vorzu-

nehmen. 

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt.

 

Der gemäß § 22a NiersVG aufgestellte Wirtschaftsplan bildet die Grundlage zur Bemessung der Mit glieds-

beiträge, die unter den Umsatzerlösen ausgewiesen sind. Im jeweiligen Geschäftsjahr werden die Bei träge

aufgrund des voraussichtlichen Beitragsverhältisses festgelegt. Die endgültige Beitragsfestsetzung er folgt

im Folgejahr.

Zur Darstellung der wesentlichen Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die ent spre chen den An ga ben

im Anhang, weil ihre Aufnahme in den vorliegenden Prüfungs be richt nur zu ei ner Wiederho lung füh ren

wür de.
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4.3 Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

4.3.1 Vermögenslage und Kapitalstruktur

Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr erge ben sich aus

den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in T€ für die bei den Abschluss stich tage 31. Dezem-

ber 2022 und 31. Dezember 2021.

Bilanz zum Bilanz zum
in
Änderung ggü. dem Vj.

31.12.2022 31.12.2021
T€ % T€ % T€ %

Langfristig gebundenes Vermögen
Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände
Konzessionen, Lizenzen 6.289,3 2,0 5.718,0 1,9 571,3 10,0

Sachanlagen
Grundstücke und Bauten 51.127,7 16,5 52.407,6 17,0 -1.279,9 -2,4
Technische Anlagen und Maschinen 145.407,8 46,8 148.557,0 48,2 -3.149,2 -2,1
Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.512,8 3,4 10.901,5 3,5 -388,7 -3,6
Geleistete Anzahlungen 52.352,6 16,9 44.262,9 14,4 8.089,7 18,3

Finanzanlagen
Wertpapiere, Sonstiges 40.119,2 12,9 40.128,4 13,0 -9,2 -0,0

Summe mittel-/langfristig gebundenes Vermögen 305.809,4 98,5 301.975,4 97,9 3.834,0 1,3

Kurzfristig gebundenes Vermögen
Umlaufvermögen
Vorräte 2.500,0 0,8 2.500,0 0,8 0,0 0,0

Kurzfristige Forderungen 1.139,1 0,4 825,6 0,3 313,5 38,0

Liquide Mittel 16,8 0,0 2.198,9 0,7 -2.182,1 -99,2

Summe kurzfristig gebundenes Vermögen 3.655,9 1,2 5.524,5 1,8 -1.868,6 -33,8

Rechnungsabgrenzungsposten 916,4 0,3 945,4 0,3 -29,0 -3,1

Summe Aktiva 310.381,6 100,0 308.445,2 100,0 1.936,4 0,6
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Bilanz zum Bilanz zum Änderung ggü.
31.12.2022 31.12.2021 dem Vorjahr in
T€ % T€ % T€ %

Mittel-/langfristig verfügbares Kapital
Eigenkapital
Verbandskapital 97.000,0 31,3 97.000,0 31,4 0,0 0,0
Direktfinanzierung 18.634,7 6,0 18.634,7 6,0 0,0 0,0
Gewinnrücklagen 78.274,7 25,2 70.918,9 23,0 7.355,8 10,4
Bilanzgewinn 861,7 0,3 318,8 0,1 542,9 170,3

Fremdkapital
Rückstellungen für Pensionen 7.315,8 2,4 6.550,4 2,1 765,4 11,7

Darlehen 77.133,5 24,9 80.389,1 25,9 -3.255,6 -4,0

Summe mittel-/langfristig verfügbares Kapital 279.220,4 90,0 273.811,9 88,8 5.408,5 2,0

Kurzfristig verfügbares Kapital
Rückstellungen 21.540,2 6,9 19.493,2 6,3 2.047,0 10,5

Verbindlichkeiten 9.592,5 3,1 15.090,0 4,9 -5.497,5 -36,4

Summe kurzfristig verfügbares Kapital 31.132,7 10,0 34.583,2 11,2 -3.450,5 -10,0

Rechnungsabgrenzungsposten 28,5 0,0 50,1 0,0 -21,6 -43,1

Summe Passiva 310.381,6 100,0 308.445,2 100,0 1.936,4 0,6
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Das Gesamtvermögen hat sich gegenüber dem Vorjahr um T€ 1.936,4 bzw. 0,6 % auf T€ 310.381,6 er-

höht.

Der Anteil des langfristig gebundenen Vermögens am Gesamtvermögen hat sich von 97,9 % in 2021 auf

98,5 % in 2022 erhöht.

Unter den Wertpapieren des Anlagevermögens sind zwei Spezialfonds mit TEUR 40.003 zu Anschaf fungs-

kosten ( Depotwert lt. Bankbestätigungen zum 31.Dezember 2022 TEUR 41.303) ausgewiesen.

Dementsprechend hat sich das mittel- und kurzfristige Vermögen um T€ 1.868,6 bzw. 33,8 % auf nun mehr

T€ 3.655,9 vermindert.

Das Vorratsvermögen umfasst im Festwert geführte Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe. Die letzte körperliche

Aufnahme erfolgte zum 31. Dezember 2021 mit einer Anpassung des Festwertes um TEUR 400.

Die Forderungen sind um T€ 115,7 auf T€ 445,8 angestiegen. In Relation zur Bilanzsumme sind die For-

derungen unwesentlich gestie gen.

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von T€ 916,4 beinhaltet Versicherungen/Beiträge und

Son derzahlungen für Fahrzeuge.

Das Eigenkapital des Verbandes ist um T€ 7.898,8 bzw. 4,2 % auf T€ 194.771,1 angestiegen.

Es wurden im Saldo insgesamt TEUR 7.355,8 den Rücklagen zugeführt. Der Bilanzgewinn von TEUR 861,7

wird im Folgejahr den Rücklagen zugeführt.
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4.3.2 Finanzlage

Einen Überblick über die Herkunft und über die Verwendung der finanziellen Mittel des geprüften Unter-

nehmens gibt die nachstehende Kapitalflussrechnung, welche die Zahlungsmittelflüsse nach der direk ten

Methode darstellt und den Grund sätzen des vom Deutschen Standardisierungsrat DSR erar beite ten Deut-

schen Rechnungslegungsstandards Nr. 2 (DRS 2) entspricht.

2022 2021
€ €

Jahresüberschuss 7.898,75                    11.147,36   
+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 19.069,55                    18.678,40   

+/- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen 2.812,29 -                       514,24   
+/- Abnahme / Zunahme der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -115,72                          29,17   
+/-

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Abnahme / Zunahme anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder

-168,86 -                       143,74   
+/-

Leistungen
Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

-5.382,96                      3.786,02   
+/-

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Zunahme / Abnahme anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder

-136,11 -                    1.994,31   

= Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 23.976,95                    30.988,66   

+
Anlagevermögens
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen

268,36                                -     
+

Sachanlagevermögens
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des

3.569,90                         399,32   
- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -26.750,99 -                  27.854,24   
+

Finanzanlagevermögens
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des

9,13                                -     

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -22.903,60 -                  27.454,92   

- Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-) Krediten -3.255,53 -                    5.786,69   

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -3.255,53 -                   5.786,69   

Cashflows)
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds (Summe der

-2.182,18 -                    2.252,95   
+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 2.198,93                      4.451,89   

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 16,76                     2.198,94   

Der Finanzmittelbestand entspricht der Position B. III. der Aktiva (Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks) und setzt sich am Ende des Ge schäfts jahres zu sam men aus Kas-

senbeständen (T€ 5,5) und Bankguthaben (T€ 11,2).
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4.3.3 Ertragslage

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegenüberstellung der Erfolgsrech nungen der bei-

den Geschäftsjah re 2022 und 2021 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ih rer Veränderun gen:

01.01. bis 01.01. bis Änderung ggü.
31.12.2022 31.12.2021 d. Vorjahr in

T€ % T€ % T€ %

Umsatzerlöse 89.638,5 100,0 84.546,1 100,0 5.092,4 6,0
+ and.aktiv.Eigenleistung 5.154,6 5,8 4.898,1 5,8 256,5 5,2
+ sonst.betriebl.Erträge 3.809,9 4,3 8.137,8 9,6 -4.327,9 -53,2
- Materialaufwand 18.889,1 21,1 19.788,9 23,4 -899,8 -4,5
- Personalaufwand 36.919,3 41,2 35.214,1 41,7 1.705,2 4,8
- Abschreibungen 19.069,6 21,3 18.678,4 22,1 391,2 2,1
- sonst.betriebl.Aufwand 15.952,5 17,8 12.695,2 15,0 3.257,3 25,7
+ Finanzerträge 457,2 0,5 460,7 0,5 -3,5 -0,8
- Finanzaufwand 271,6 0,3 459,1 0,5 -187,5 -40,8
- EE-Steuern 5,0 0,0 5,1 0,0 -0,1 -2,0

Ergebnis nach Steuern 7.953,3 8,9 11.201,9 13,2 -3.248,6 -29,0
- sonstige Steuern 54,6 0,1 54,6 0,1 0,0 0,0

Jahresergebnis 7.898,8 8,8 11.147,4 13,2 -3.248,6 -29,1

Unter den Umsatzerlösen (TEUR 89.638,5) werden mit TEUR 89.509,1 die Verbandsbeiträge ausgewiesen,

die auf Grund der Vorauszahlungsfestsetzungen und Abrechnungen mit der endgültigen Beitragsliste für

2021 er hoben worden sind. Des Weiteren sind Mieteinnahmen von TEUR 129,4 (im Vorjahr TEUR 118,1)

ent halten.

Es ergibt sich insgesamt eine Betriebsleistung von TEUR 98.603,0. Gegenüber 2021 stieg diese von TEUR

97.582,1 um TEUR 1.020,9.

Die Abschreibungen lagen um TEUR 391,1 über denen des Vorjahres, der Personalaufwand erhöhte sich

um TEUR 1.705,2 auf insgesamt TEUR 36.919,3.

Unter Berücksichtigung des negativen Zinsergebnisses von TEUR -114,3 (in 2021: TEUR -298,7) und Steu ern

ver blieb ein po sitives Jahresergebnis von TEUR 7.898,7 (im Vorjahr TEUR 11.147).

Nach Berücksichtigung von Entnahmen und Einstellungen in Rücklagen verblieb ein Bilanzgewinn von

TEUR 861,7 der im Folgejahr den Rücklagen zugeführt wird.
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5. Feststellungen gemäß § 53 HGrG

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG be ach-

tet. Dement sprechend haben wir auch geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d.h. mit der er forderli-

chen Sorgfalt und in Überein stimmung mit den einschlägigen Vorschrif ten, den Satzungsbestimmungen so-

wie der Ge schäfts ord nung für die Geschäftsfüh rung ge führt worden sind.

Die erforderlichen Fragestellungen haben wir in diesem Bericht und in Anlage 6 (Prüf- und Erhe bungs liste

zu den Fest stel lungen nach § 53 HGrG auf der Grundlage des IDW PS 720 Fragenkatalogs zur Bericht er-

stat tung über die Erweite rung der Abschlussprü fung nach § 53 HGrG) dargestellt. Über die se Feststellun gen

hinaus hat unse re Prüfung keine Be sonderheiten er ge ben, die nach unserer Auf fassung für die Beurtei lung

der Ord nungs mäßigkeit der Geschäftsführung von Bedeutung sind.

6. Schlussbemerkungen

Den vorstehenden Bericht über unsere Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022

bis zum 31.12.2022 des Niersverband KöR erstatten wir in Übereinstimmung mit § 321 HGB unter Beach-

tung der Grundsätze ordnungsgemäßer Erstellung von Prüfungsberichten des Instituts der Wirtschafts-

prüfer in Deutschland e. V., Düsseldorf (IDW PS 450 n. F.). 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die anwendbaren Vor-

schriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 
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7. Unterzeichnung des Prüfungsberichtes

 Der Prüfungsbericht wird gem. § 321 V HGB unter Berücksichtigung von § 32 WPO wie folgt

 unter schrieben.

Mönchengladbach, 05. Juli 2023

msp audit GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Frank Söllner

-Wirtschaftsprüfer-

fsoellner
Siegel msp audit
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Anlagen
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Niersverband KöR, Viersen

Bilanz zum 31. Dezember 2022

AKTIVA PASSIVA

2022 2021
€ € €

2022 2021
€ € €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

unentgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz-
rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 6.289.250,29 5.717.962,21

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten ein-
schließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 51.127.735,26 52.407.557,07

2. technische Anlagen und Maschinen 145.407.787,01 148.557.033,30
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.512.761,13 10.901.450,09
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 52.352.562,65 259.400.846,05 44.262.911,09

III. Finanzanlagen

1. Wertpapiere des Anlagevermögens 40.003.089,10 40.003.089,10
2. sonstige Ausleihungen 116.127,62 40.119.216,72 125.261,76

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 2.500.000,00 2.500.000,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 445.812,24 330.096,34
2. sonstige Vermögensgegenstände 693.382,86 1.139.195,10 495.478,55

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinsti-
tuten und Schecks 16.756,36 2.198.934,75

C. Rechnungsabgrenzungsposten 916.370,40 945.412,69

A. Eigenkapital

I. Verbandskapital 97.000.000,00 97.000.000,00

II. Direktfinanzierung 18.634.702,58 18.634.702,58

III. Rücklage

1. Allgemeine Rücklage 9.220.277,26 9.217.487,36
2. Beitragsausgleichsrücklage 1.576.986,51 1.576.986,51
3. Investitionsrücklage 67.477.455,40 78.274.719,17 60.124.432,15

IV. Bilanzgewinn 861.710,10 318.770,85

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 7.315.771,00 6.550.431,00
2. Steuerrückstellungen 4.920,00 2.800,00
3. sonstige Rückstellungen 21.535.242,43 28.855.933,43 19.490.408,61

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 77.133.535,71 80.389.067,29
2. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 39.500,00 3.337.383,94
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.816.239,94 9.901.316,07
4. sonstige Verbindlichkeiten 1.736.787,81 86.726.063,46 1.851.310,20

D. Rechnungsabgrenzungsposten 28.506,18 50.090,39

310.381.634,92 308.445.186,95 310.381.634,92 308.445.186,95
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Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01. - 31.12.2022

2022 2021
€ €

1. Umsatzerlöse 89.638.540,89 84.546.145,23

2. andere aktivierte Eigenleistungen 5.154.598,10 4.898.124,78

3. sonstige betriebliche Erträge 3.809.906,90 8.137.793,85

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene

Waren 11.856.529,56 11.913.237,56
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 7.032.560,60 7.875.673,79

18.889.090,16 19.788.911,35

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 28.045.475,37 27.186.648,14
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für

Unterstützung 8.873.834,56 8.027.415,22
36.919.309,93 35.214.063,36

6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und

Sachanlagen 766.420,92 638.106,85
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese die

in der Kapitalgesellschaft üblichen Abschreibungen überschreiten 18.303.131,50 18.040.297,65
19.069.552,42 18.678.404,50

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 15.952.454,28 12.695.222,36

8. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzan-
lagevermögens 300.000,00 300.288,00

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 157.198,86 160.369,54

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 271.550,39 459.061,24

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 4.981,19 5.126,28

12. Ergebnis nach Steuern 7.953.306,38 11.201.932,31

13. sonstige Steuern 54.553,98 54.576,28

14. Jahresüberschuss 7.898.752,40 11.147.356,03

15. Bilanzgewinn/- verlust des Vorjahres 318.770,85 116.548,18

16. Entnahmen aus Rücklagen
 6.509.191,10 4.762.195,34

17. Einstellungen in Rücklagen
 13.865.004,25 15.707.328,70

18. Bilanzgewinn 861.710,10 318.770,85
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Erfolgsübersicht
für die Zeit vom 01.01. - 31.12.2022

Verwal- Abwasser- Deponie- Niederschl. Gewässer- Graben- Regelung des Renatu- Aufgaben- Aufträge Abw.abgabe
Gesamt tung beseitig. sickerwas. behandlung unterhalt. unterhalt. Wasserabflusses rierung übernahmen Niederschl.wa.

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 10 11

1. Umsatzerlöse betriebstypisch (Beiträge) 89.509.118,47  0,00  71.598.250,02  333.649,98  11.202.400,06  3.956.800,04  97.600,00  1.157.099,99  0,00  0,00  0,00  1.163.318,38  
Umsatzerlöse sonstige (Mieterträge) 129.422,42  202,77  78.559,83  0,00  1.317,22  0,00  0,00  6.308,55  43.034,05  0,00  0,00  

2. Bestandsveränderungen an unfert. Leistungen 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 5.154.598,10  0,00  3.434.906,38  0,00  0,00  312.374,39  0,00  304.073,19  1.103.244,14  0,00  0,00  0,00  
4. Sonstige betriebliche Erträge (ohne Miete) 3.809.906,90  200.549,32  1.253.203,25  12.167,21  285.646,69  67.876,84  0,00  4.891,85  40.369,16  0,00  446.021,40  1.499.181,18  

5. Erträge aus Betrieb 98.603.045,89  200.752,09  76.364.919,48  345.817,19  11.489.363,97  4.337.051,27  97.600,00  1.472.373,58  1.186.647,35  0,00  446.021,40  2.662.499,56  

6. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und bezogene Waren 11.856.529,56  207.279,65  10.620.553,81  222.222,34  322.017,25  303.767,03  0,00  26.148,43  128.012,99  0,00  26.528,06  0,00  

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 7.032.560,60  126.248,53  4.980.887,53  61.060,40  127.604,19  157.992,06  2.504,40  17.606,24  60.351,29  0,00  15.926,17  1.482.379,79  
davon Wasserentnahmeentgelt 3.537,45  2.917,50  619,95  

davon Abwasserabgabe 2.889.635,09  1.407.255,30  0,00  1.482.379,79  
18.889.090,16  333.528,18  15.601.441,34  283.282,74  449.621,44  461.759,09  2.504,40  43.754,67  188.364,28  0,00  42.454,23  1.482.379,79  

7. Personalaufwand
a)  Löhne und Gehälter 28.045.475,37  4.782.496,07  17.542.142,42  154.468,42  1.267.267,85  1.715.217,22  41.033,71  572.781,38  1.856.982,54  0,00  109.450,14  3.635,63  

b)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-
versorgung u. für Unterstützung 8.873.834,56  2.414.120,96  4.805.248,00  48.875,17  400.974,67  474.953,54  12.983,42  145.234,75  535.662,72  0,00  34.630,98  1.150,34  

36.919.309,93  7.196.617,03  22.347.390,42  203.343,59  1.668.242,52  2.190.170,76  54.017,13  718.016,13  2.392.645,26  0,00  144.081,12  4.785,97  
8. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 19.069.552,42  1.103.753,42  13.366.118,97  197.973,50  2.850.114,74  466.642,49  0,00  194.031,09  890.918,21  0,00  0,00  0,00  

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen 15.952.454,28  2.403.601,17  11.755.477,28  27.011,32  1.230.460,95  196.688,36  0,00  53.249,72  236.176,45  0,00  49.762,23  26,80  
ohne Abwasserabgabe u. Wasserentnahmeentg.

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Aus- 300.000,00  300.000,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  
leihungen des Finanzanlagevermögens

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 157.198,86  157.198,86  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  
davon aus Rückstellungsanpassungen 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 271.550,39  266.289,39  4.607,00  0,00  0,00  557,00  0,00  36,00  61,00  0,00  0,00  0,00  
davon aus Rückstellungsanpassungen 129.121,00  123.860,00  4.607,00  0,00  0,00  557,00  0,00  36,00  61,00  0,00  0,00  0,00  

14. Innerbetriebl. Leistungsverrechnung
Zurechnung (Aufwand) 4.216.736,08  5.565,08  291.763,61  96.853,94  3.281.124,84  83.286,16  28.119,15  65.244,71  230.246,70  0,00  134.531,89  0,00  

Abgabe (Ertrag) 4.216.736,08  114.388,16  474.982,08  0,00  0,00  317.908,30  0,00  0,00  3.309.457,54  0,00  0,00  0,00  

15. Ergebnis vor Steuern 7.958.287,57  -10.537.015,16  13.473.102,94  -462.647,90  2.009.799,48  1.255.855,71  12.959,32  398.041,26  557.692,99  0,00  75.191,93  1.175.307,00  

16. Steuern von Einkommen und Ertrag 4.981,19  2.550,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  2.431,19  0,00  

17. Ergebnis nach Steuern 7.953.306,38  -10.539.565,16  13.473.102,94  -462.647,90  2.009.799,48  1.255.855,71  12.959,32  398.041,26  557.692,99  0,00  72.760,74  1.175.307,00  

18. Sonstige Steuern 54.553,98  7.549,60  31.342,38  0,00  616,00  9.664,00  0,00  344,00  5.038,00  0,00  0,00  0,00  
19. Umlage der Verwaltung

Zurechnung (+) 10.547.114,76  0,00  7.713.105,02  93.869,32  1.382.726,75  402.899,78  8.437,69  149.769,03  593.802,57  0,00  49.571,44  152.933,16  
Abgabe (-) 10.547.114,76  10.547.114,76  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

20. Jahresüberschuss /-fehlbetrag 7.898.752,40  0,00  5.728.655,54  -556.517,22  626.456,73  843.291,93  4.521,63  247.928,23  -41.147,58  0,00  23.189,30  1.022.373,84  
21. Bilanzgewinn / Bilanzverlust Vorjahr 318.770,85  0,00  0,00  0,00  0,00  217.358,18  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  101.412,67  

davon Gewinn- / Verlustvortrag 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  
22. Einstellungen in Rücklagen aus Vorjahresergebnis 318.770,85  0,00  0,00  0,00  0,00  217.358,18  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  101.412,67  

Einstellungen in Rücklagen aus Jahresergebnis 13.546.233,40  0,00  7.552.000,00  11.500,00  2.640.000,00  137.400,00  15.307,11  239.000,00  1.621.202,42  0,00  23.189,30  1.306.634,57  
23. Entnahmen aus Rücklagen aus Vorjahresergebnis 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Entnahmen aus Rücklagen aus Jahresergebnis 6.509.191,10  0,00  1.823.344,46  568.017,22  2.013.543,27  0,00  10.785,48  0,00  1.662.350,00  0,00  0,00  431.150,67  
24. Bilanzgewinn / Bilanzverlust 861.710,10  0,00  -0,00  0,00  0,00  705.891,93  0,00  8.928,23  -0,00  0,00  0,00  146.889,94  
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Anhang

Der Niersverband führt sein Rechnungswesen gemäß § 22a Niersverbandsgesetz nach den Grundsätzen des

kauf männischen Rechnungswesens. Es sind §  19 Absatz 1 Satz  1, 2 erste Al ternative, Absatz 2 und 3, §§ 21,

22 Absatz 1, §§ 23 und 24 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen entsprechend  an-

zuwenden.

Soweit Berichtspflichten zu erfüllen sind, werden die Angaben überwiegend in den Anhang auf genommen.

In der Erfolgsübersicht werden alle Aufträge nach § 2 Absatz 4 Niersverbandsgesetz zusammen gefasst als ein

Be reich ausgewiesen. Darin enthalten sind auch zwei Betriebe gewerblicher Art (BgA) für steuerpflichtige Ab-

was sertransporte und  Laborleistungen.

I. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die grundlegenden Vorschriften zum Ansatz und zur Bewertung von Vermögensgegen- ständen und Verbind-

lichkei ten gemäß §§ 246 ff. und 252 ff. Handelsgesetzbuch wurden gegenüber dem Vorjahr unverändert an-

ge wandt.

Die Vermögensgegenstände des Anlagevermögens sind mit ihren Anschaffungs- bzw. Herstel lungskosten ein-

schließ lich Anschaffungsnebenkosten abzüglich Skonti und anderer Preisnach lässe bewertet. Von Dritten ge-

währte Zu schüsse für Investitionen werden von den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abgesetzt, soweit

nicht der Zu schuss- geber eine Passivierung als Eigen kapital ausdrücklich vorgeschrieben hatte. Ist die Nut-

zung von Vermögens gegenständen zeitlich begrenzt, so werden planmäßige Abschreibungen  entsprechend 

der betriebsgewöhnlichen  Nutzungsdauer vorgenommen; gemäß

§ 25 Absatz 2 Niersverbandsgesetz erfolgt dies durch lineare (jährlich gleichmäßige) Abschreibun gen.
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Eigene und fremde Aufwendungen für den Aufbau von Zeitreihen (hydrologische und biologische Datenrei-

hen) werden als immaterielle Wirtschaftsgüter aktiviert. Die Datenreihen unterliegen ab dem Geschäftsjahr

2020 einer planmäßigen Abschreibung. Forschungs- und Entwicklungsko sten werden nicht aktiviert.

 In den Aktivierungen des Berichtsjahres sind keine Fremdkapitalzinsen  enthalten.

Die Wertpapiere des Anlagevermögens stehen auf Dauer dem Verband zur Verfügung, sie wer den mit ih ren

An schaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips bewertet.

Für die Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen wurde in Anlehnung an § 240 Absatz 3 Handelsgesetz-

buch ein Festwert gebildet. Der Festwert wurde im Berichtsjahr 2021 durch eine al le drei Jahre durchzuführen-

de Inventur überprüft. Der Bilanzwert liegt unverändert zum vorjahr bei 2,5 Mio. €.

Forderungen, Sonstige Vermögensgegenstände, Kassenbestände und Guthaben bei Kreditinstitu ten sind mit

ih ren Nennwerten  erfasst.

Das Verbandskapital ist zu Nennwerten bewertet.

 

Die Rückstellungen (RSt) für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden in Höhe des nach vernünftiger

kauf männischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt und pau schal mit dem durchschnittli-

chen Marktzins, der sich bei einer angenommenen Restlaufzeit von 15 Jahren ergibt, abgezinst.

Durch die Bildung von RSt wird allen erkennbaren Risiken hinreichend Rechnung getragen.

Die Bewertung der sonstigen RSt erfolgt zu den nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen

Erfül lungsbeträgen.

 Die Verbindlichkeiten werden mit ihren Erfüllungsbeträgen  ausgewiesen.



Anlage 4
Niersverband KöR, Viersen Blatt 3

Anhang

II. Angaben zu Posten der Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus dem gemäß § 24 Absatz 2 Eigenbetriebsverordnung vorge-

schriebe nen Anlagennachweis ersichtlich. Aus Investitionsförderungen wurden 4.203.824,04 € von den An-

schaf fungs- und Herstellungskosten abgesetzt.

In der Bilanzposition Wertpapiere des Anlagevermögens befinden sich zwei ausschließlich für den Niersver-

band aufgelegte inländische Spezialfonds, die jeweils mit einem Anfangskapital in Höhe von 20 Mio. Euro aus-

gestattet wurden. Die Anlageziele sind realer Kapitalerhalt bei mög lichst geringem Risiko mit einer Rendite

über Festgeldni veau. Die Anlagerichtlinien beschränken den maximal zulässigen Aktienanteil auf 35 % des je-

weiligen Gesamtkapi tals. Es besteht keine Beschränkung in der Möglichkeit der täglichen Rückgabe. Die Fonds

sind mit ihren Anschaf fungs kosten bilanziert. Ertragsausschüttungen erfolgten im Berichtsjahr in Höhe von je-

weils 150.000,- € (in Sum me 300.000,-  €).

Der  aktuelle   Wert  beider  Fonds   am  31.12.2022   beträgt nach Abzug aller Ausschüttungen 41,3 Mio. €,

dem nach 1,3 Mio. € über den Anschaffungskosten.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

 Im Bilanzgewinn in Höhe von 861.710,10€ ist kein Gewinn-/Verlustvortrag  enthalten.
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 Rückstellungsspiegel

SAP Bilanz Bestand
Vorjahr

zum 31.12.2022 31.12.2021 Verbrauch Auflösung Zinsertrag Zinsaufwand Zugang op. Erg. Umbuchung Bestand 31.12.2022

270100 Rückstellungen Pensionen Ruhegehaltsempfänger 6.452.406,00  6.158.454,00  129.547,00  0,00  0,00  113.286,00  310.213,00  0,00  6.452.406,00  
270101 Rückstellungen Pensionen Anwärter 863.365,00  391.977,00  0,00  0,00  0,00  5.042,00  466.346,00  0,00  863.365,00  
271100 Steuerrückstellungen 4.920,00  2.800,00  793,94  2.006,06  0,00  0,00  4.920,00  0,00  4.920,00  
282100 Rückstellungen für unterl. Instandhaltung 54.625,00  62.900,00  45.959,89  16.940,11  0,00  0,00  54.625,00  0,00  54.625,00  
284100 Rückstellungen Urlaubsansprüche 800.800,00  960.400,00  960.400,00  0,00  0,00  0,00  800.800,00  0,00  800.800,00  
284110 Rückstellungen Erfolgs u. Leistungsprämie 1.680.424,26  1.576.095,08  1.576.095,08  0,00  0,00  0,00  1.680.424,26  0,00  1.680.424,26  
284120 Rückstellung für Überstunden u. sonst. Lstg. 23.600,00  25.900,00  25.900,00  0,00  0,00  0,00  23.600,00  0,00  23.600,00  
284150 Rückstellungen Jubiläen 328.862,00  286.889,00  8.716,00  1.308,00  0,00  3.818,00  48.179,00  0,00  328.862,00  
284160 Rückstellungen Beihilfen 664.794,00  533.108,00  70.020,00  0,00  0,00  6.975,00  194.731,00  0,00  664.794,00  
284170 Rückstellungen Demographie 380.549,44  331.772,50  130.423,06  0,00  0,00  0,00  179.200,00  0,00  380.549,44  
284180 Rückstellungen Zeitwertkonten 11.019.799,91  9.520.173,08  591.666,98  0,00  0,00  0,00  2.091.293,81  0,00  11.019.799,91  
284250 Rückstellungen ausstehende Rechnungen 501.674,55  394.316,86  354.316,86  20.000,00  0,00  0,00  481.674,55  0,00  501.674,55  
284300 Rückstellungen Prüfungs- u. Gutachterkosten 18.921,00  18.921,00  18.921,00  0,00  0,00  0,00  18.921,00  0,00  18.921,00  
284350 Rückstellungen Berufsgenossenschaft 275.000,00  250.000,00  250.000,00  0,00  0,00  0,00  275.000,00  0,00  275.000,00  
284400 Rückstellungen Jahresabschlußkosten 42.000,00  42.000,00  42.000,00  0,00  0,00  0,00  42.000,00  0,00  42.000,00  
284450 Rückstellungen Prozeßkosten 140.978,06  154.236,44  3.758,38  9.500,00  0,00  0,00  0,00  0,00  140.978,06  
284460 Rückstellungen Prozeßrisiken 264.959,21  397.247,46  92.288,25  40.000,00  0,00  0,00  0,00  0,00  264.959,21  
284550 Rückstellungen Abwasserabgabe Niederschl.wasser 2.924.540,00  3.035.676,19  1.062.356,23  531.159,75  0,00  0,00  1.482.379,79  0,00  2.924.540,00  
284560 Rückstellungen Abwasserabgabe Schmutzwasser 2.335.670,00  1.827.090,00  879.820,80  18.854,50  0,00  0,00  1.407.255,30  0,00  2.335.670,00  
284570 Sonstige Rückstellungen 78.045,00  73.683,00  29.732,00  0,00  0,00  0,00  34.094,00  0,00  78.045,00  

28.855.933,43  26.043.639,61  6.272.715,47  639.768,42  0,00  129.121,00  9.595.656,71  0,00  28.855.933,43  
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Die Pensionsrückstellungen über insgesamt 7.315.771,00 € werden aufgrund der vertraglichen und tarifli chen

Ver pflich tungen zur Altersversorgung gebildet. Aus Versorgungszusagen nach be amtenrechtlichen Grundsät-

zen be stehen Verpflichtungen aus laufenden Versorgungsbezügen in sieben Fällen und zwei Anwart schaften

zur künf tigen Gewährung einer Altersversorgung.

Der Anteil der ausgewiesenen Pensionsrückstellungen für Versorgungszusagen entspricht den nach versiche-

rungs mathematischen Grundsätzen (Anwartschaftsbarwertverfahren - PUC-Me tho de analog den Vorschriften

des IAS 19) ermittelten Barwerten der erfassten Verpflichtungen. Grundlage bildet das Gutachten der AON So-

lution Germany GmbH, Mülheim, vom 07.02.2023.

Dieses  Gutachten beinhaltet folgende Berechnungsgrundlagen:  

Wahlrecht gem. § 253 Ab satz 2 Satz 2 Han delsgesetzbuch wird  ausgeübt

Pauschalansatz der Restlaufzeit: 15 Jahre, Zinssatz: 1,78 %, Sterbetafel: RT 2018 G Rententrend: 2,5 %, Ge-

halts trend: 3,50 %.

Der gem. § 253 Absatz 6 S. 3 HGB anzugebende Erfüllungsbetrag mit siebenjährigem Durch schnittszinssatz be-

trägt 7.621.684,00 €, somit ergibt sich ein Unterschiedsbetrag in Höhe von 305.913,00 €.

Für die übrigen Arbeitnehmer/innen bzw. ehemaligen Arbeitnehmer/innen (Entgeltempfänger, Rentner bzw.

de ren Hinterbliebene) besteht die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes nach Maßgabe des ATV-K durch

Mit gliedschaft in der Rheinischen Zusatzversorgungskasse in Köln (RZVK). Seit dem 01.01.2000 erhebt die Kas-

se eine Umlage von 4,25 % der zusatzversor gungspflichtigen Bezüge. Der Umlagesatz ist im Berichtsjahr un-

verändert ge blieben. Das neben der Umlage zu zahlende Sanierungsgeld beträgt seit dem 01.10.2010 3,5 %

als Vomhundertsatz des zusatzversorgungspflichtigen Entgeltes. Die Summe der umlagepflichtigen Ent gelte

beläuft sich im Jahresdurchschnitt für 473,5 versicherungspflichtige Mitarbeiter/innen und Auszubil dende auf

25.038.004,39 €.



Anlage 4
Niersverband KöR, Viersen Blatt 6

Anhang

Mit den übrigen Rückstellungen, die sich gemäß vorstehendem Rückstellungsspiegel zusammens etzen, werden

alle erkennbaren weiteren Risiken  berücksichtigt.

Erläuterungen gemäß § 285 Nummer 12 Handelsgesetzbuch: 

Rückstellungen für Altersteilzeit be stehen nicht mehr.

Für die Rückstellungen Abwasserabgabe Schmutz- und Niederschlagswasser  gilt:

Der Verband hat für das Einleiten von Schmutz- und Niederschlagswasser Abwasserabgabe an das Land zu

ent rich ten. Da die Veranlagung der Abwasserabgabe erst nach Ablauf des Wirt schaftsjahres durchgeführt

wird, ist der be stehenden Abgabepflicht durch Bildung entsprechender Rückstellungen Rechnung zu tragen.

Auf der Basis  voraussichtlicher Belastungen des Berichtsjahres mit Abwasserabgabe wurden den Abwasserab-

gaberück stellungen 2.890T€ zugeführt. Bescheide über Abwasserabgabe lösten Zahlungen zu Lasten der

Rück stel lungen an das Lan des amt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen in Höhe

von 1.942 T€ aus. Daneben konnten Rückstellungen im Umfang von 550 T€ aufgrund von Abwasserab ga be-

be schei den (Festsetzung und End abrechnung) auf gelöst werden.

Die Verbindlichkeiten sind in Höhe ihres Erfüllungsbetrages angesetzt. Für die Verbindlichkeiten bestehen fol-

gen de Restlaufzeiten:

Art der Verbindlichkeit zum
31.12.2022 bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre über 5 Jahre insgesamt

gegenüber Kreditinstituten 19.453.622,89 32.594.061,92 25.085.850,90 77.133.535,71  
erhaltene Anzahlungen 39.500,00 0,00 0,00 39.500,00  
aus Lieferungen und Leistungen 7.816.239,94 0,00 0,00 7.816.239,94  
Beiträge 10.979,02 0,00 0,00 10.979,02  
sonstige Verbindlichkeiten 1.725.808,79 0,00 0,00 1.725.808,79  

Summe 29.046.150,64 32.594.061,92 25.085.850,90 86.726.063,46  

Das Eigenkapital erhöhte sich im Berichtsjahr von 186.872.379,45 Euro auf 194.771.131,85 Euro und damit um

7.898.752,40 Euro. Die planmäßig vorgesehene Rücklagenreduzierung in Höhe von 4,05 Mio. € war nicht er-

for der lich. Die Eigenkapitalquote beträgt 62,8% (Vorjahr 60,6%).
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Nachweis der Rücklagen

Stand Einstellungen Entnahmen Stand
01.01.2022 2022 2022 31.12.2022

€ € € €
1 2 3 4 5

1. Allgemeine Rücklage 220100
Abwasserbeseitigung 4.731.733,88 0,00 0,00 4.731.733,88
Deponiesickerwasserbeseitigung 79.359,85 0,00 0,00 79.359,85
Niederschlagswasserbehandlung u. -rückhaltung 974.425,16 0,00 0,00 974.425,16
Gewässerunterhaltung 287.899,57 0,00 0,00 287.899,57
Grabenunterhaltung
Vlaßrather Bruch             (3210-01) 30.104,76 4.218,86 0,00 34.323,62
Hamscher Strang            (3211-01) 5.900,54 747,77 0,00 6.648,31
Trietbach                        (3212-01) 141.606,81 0,00 9.289,69 132.317,12
Gräben Weeze               (3213-01) 14.417,31 2.602,84 0,00 17.020,15
Gräben Nord Geldern      (3215-01) 5.897,25 1.079,20 0,00 6.976,45
Rußgraben                     (3220-01) 7.093,12 0,00 1.495,79 5.597,33
Steinberger Ley              (3230-01) 9.793,77 6.658,44 0,00 16.452,21
Regelung des Wasserabflusses 1.311.053,55 0,00 0,00 1.311.053,55

Renaturierung
Rückführungsmaßnahmen/

475.587,31 0,00 0,00 475.587,31
Abwasserabgabe Niederschlagswasser 826.706,64 406.229,64 431.150,67 801.785,61
Aufträge 315.907,84 23.189,30 0,00 339.097,14

9.217.487,36 444.726,05 441.936,15 9.220.277,26
2. Investitionsrücklage 231100

Abwasserbeseitigung 16.743.912,69 7.552.000,00 1.823.344,46 22.472.568,23
Deponiesickerwasserbeseitigung 5.541.449,72 11.500,00 568.017,22 4.984.932,50
Niederschlagswasserbehandlung u. -rückhaltung 12.256.343,89 2.640.000,00 2.013.543,27 12.882.800,62
Gewässerunterhaltung -327.731,53 354.758,18 0,00 27.026,65
Regelung des Wasserabflusses 5.338.150,50 239.000,00 0,00 5.577.150,50

Renaturierung
Rückführungsmaßnahmen/

7.815.664,93 58.202,42 99.350,00 7.774.517,35
Masterplan 8.331.000,00 1.563.000,00 1.563.000,00 8.331.000,00
Abwasserabgabe Niederschlagswasser 4.425.641,95 1.001.817,60 0,00 5.427.459,55

60.124.432,15 13.420.278,20 6.067.254,95 67.477.455,40
3. Beitragsausgleichsrücklage 230100

Abwasserbeseitigung 1.484.445,74 0,00 0,00 1.484.445,74
Deponiesickerwasserbeseitigung 0,00 0,00 0,00 0,00
Niederschlagswasserbehandlung u. -rückhaltung 72.089,09 0,00 0,00 72.089,09
Gewässerunterhaltung 10.225,84 0,00 0,00 10.225,84
Regelung des Wasserabflusses 10.225,84 0,00 0,00 10.225,84

Renaturierung
Rückführungsmaßnahmen/

0,00 0,00 0,00 0,00
1.576.986,51 0,00 0,00 1.576.986,51

Rücklagen insgesamt 70.918.906,02 13.865.004,25 6.509.191,10 78.274.719,17



 Anlage4
Blatt 8

Niersverband KöR, 41747 Viersen
ANLAGENSPIEGEL zum 31. Dezember 2022

Anschaffungs- und Herstellungskosten historisch Abschreibungen Restbuchwert Restbuchwert Durchschnitt- Durchschnitt-
lfd. Jahr lfd. Jahr lfd. Jahr Abschr. d. Wj Abschr. aus Sp. 4 am Ende des am Anfang des licher Abschrei- licher Rest-

Posten des Anlagevermögens Anfangsbestand Zugang Abgang Umbuchung Aktiv. Invest.förd. Endbestand Anfangsbestand Zugang Abgang Umbuchungen Endbestand WirtschaftsjahresWirtschaftsjahresbungssatz buchwert
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro v.H. v.H.

1 2 3 4 5 6 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Lizenzen, Software Eigenerstellung 3.513.669,35 573.931,53 0,00 0,00 0,00 4.087.600,88 158.664,51 102.184,09 0,00 0 260.848,60 3.826.752,28 3.355.004,84 2,5% 93,6%
Lizenzen, Software Zukauf 7.364.637,14 429.570,06 268.356,27 334.207,41 0,00 7.860.058,34 5.001.679,77 664.236,83 268.356,27 0 5.397.560,33 2.462.498,01 2.362.957,37 8,5% 31,3%

II. Sachanlagen

Grundstücke mit Bauten 90.153.126,64 1.856.719,81 2.320.499,55 724.075,80 90.413.422,70 53.979.249,40 2.812.072,18 991.682,78 139.217,01 55.938.855,81 34.474.566,89 36.173.877,24 3,1% 38,1%
Grundstücke ohne Bauten 16.233.679,83 237.657,76 773.980,83 955.811,61 0,00 16.653.168,37 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 16.653.168,37 16.233.679,83 0,0% 100,0%
Technische Anlagen und Maschinen 471.123.706,79 6.231.115,99 3.397.425,34 5.129.377,37 0,00 0,00 479.086.774,81 322.566.673,49 12.476.413,21 1.232.560,24 -131.538,66 333.678.987,80 145.407.787,01 148.557.033,30 2,6% 30,4%
Andere Anlagen, BGA, GWG 37.576.284,96 2.718.328,53 1.428.325,71 -17.383,22 0,00 38.848.904,56 26.674.834,87 3.014.646,11 1.345.659,20 -7.678,35 28.336.143,43 10.512.761,13 10.901.450,09 7,8% 27,1%
Geleis. Anzahlungen u. Anlagen im Bau 44.262.911,09 15.228.087,38 12.346,85 -7.126.088,97 0,00 52.352.562,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 52.352.562,65 44.262.911,09 0,0% 100,0%

Summe Sachanlagen 659.349.709,31 26.271.909,47 7.932.578,28 -334.207,41 0,00 0,00 677.354.833,09 403.220.757,76 18.303.131,50 3.569.902,22 0,00 417.953.987,04 259.400.846,05 256.128.951,55 2,7% 38,3%

Summen I + II 670.228.015,80 27.275.411,06 8.200.934,55 0,00 0,00 0,00 689.302.492,31 408.381.102,04 19.069.552,42 3.838.258,49 0,00 423.612.395,97 265.690.096,34 261.846.913,76

III. Finanzanlagen

Wertpapiere des Anlagevermögens 40.003.089,10 0,00 0,00 0,00 40.003.089,10 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 40.003.089,10 40.003.089,10 0,0% 100,0%
Sonstige Ausleihungen 125.261,76 0,00 9.134,14 0,00 0,00 116.127,62 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 116.127,62 125.261,76 0,0% 100,0%

Summe Anlagevermögen 710.356.366,66 27.275.411,06 8.210.068,69 0,00 0,00 0,00 729.421.709,03 408.381.102,04 19.069.552,42 3.838.258,49 0,00 423.612.395,97 305.809.313,06 301.975.264,62 2,6% 41,9%
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 III. Angaben zu Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Erfolgsübersicht sind entsprechend § 23 Eigen betriebsverordnung

aufge stellt. Die Gliederung entspricht dem Gesamtkostenverfahren nach § 275 Absatz 2 Handelsgesetzbuch. In

der Er folgsübersicht sind neben den Beitragsgruppen alle Aufträge einschl. der BgA zusammen  dargestellt.

Die Umsatzerlöse enthalten die Verbandsbeiträge aus Vorauszahlungen 2022 und Abrechnung mit der Bei-

tragslis te 2021.

Die Umsatzerlöse betreffen die Beitragsgruppen wie folgt:

Beitrag Mieterträge
Verwaltung: 0,00 € 202,77 €
Abwasserbeseitigung: 71.598.250,02 € 78.559,83 €
Deponiesickerwasserbeseitigung: 333.649,98 € 0,00 €
Niederschlagswasserbehandlung: 11.202.400,06 € 1.317,22 €
Gewässerunterhaltung: 3.956.800,04 € 0,00 €
Grabenunterhaltung: 97.600,00 € 0,00€
Regelung des Wasserabflusses: 1.157.099,99 € 6.308,55 €
Rückführung/ Renaturierung: 0,00 € 43.034,05 €
Abwasserabgabe Niederschlagswasser: 1.163.318,38 € 0,00€
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Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten 1,0  Mio. € Erträge aus der Anerkennung von Verrechnungen

der Abwasserabgabe mit Investitionen und 631 T€ aus dem Betrieb von Pumpstationen. Der Rest ergibt sich

aus vie len kleineren Beträgen.

In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind auf Basis des Bilanzrichtlinie- Umsetzungsgesetztes keine Mieter-

träge enthalten. 

Von den Zinsen und ähnlichen Aufwendungen entfallen 129.121,00€ auf die Aufzinsung von Rückstellungen.

Der Zinsertrag enthält keine Beträge aus der Abzinsung von  Rückstellungen.

Es gab keine nach Art und Betrag außergewöhnlichen Erträge und  Aufwendungen.

Das im Berichtsjahr vom Abschlussprüfer zu berechnende Gesamthonorar in Höhe von 18.921,00€ brutto ent-

fällt aus schließlich auf  Abschlussprüfungsleistungen.

Es wird vorgeschlagen, das Ergebnis wie folgt zu behandeln:

Beitragsgruppe Ergebnis
Verlustvortrag
Gewinn- bzw.

    Allgemeine         Investition
Zuführung/Entnahme Rücklage

Abwasserbeseitigung 0,00 € 0,00€ 0,00€ 0,00€
Deponiesickerwasserbehandlung 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
Niederschlagswasserbehandlung 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
Gewässerunterhaltung 705.891,93 € 0,00€ 0,00€ 705.891,93 €
Grabenunterhaltung 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
Regelung des Wasserabflusses 8.928,23 € 0,00€ 0,00€ 8.928,23 €
Renaturierung 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
Aufträge 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
Aufgabenübernahmen 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€
AbwAG Niederschlagswasser 146.889,94 € 0,00€ 146.889,94 € 0,00€

Summe 861.710,10 € 0,00€ 146.889,94 € 714.820,16 €
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IV. Ergänzende Angaben

Verbandsorgane sind Verbandsversammlung, Verbandsrat und Vorstand. Die Zahl der von den Mitgliedern in

die Verbandsversammlung entsandten Delegierten richtet sich  nach den jeweils zu leistenden Jahresbeiträgen

(Beitragseinheiten). Ein Delegierter wird von der Land wirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen entsandt. Die

Zahl der Delegierten wird in der Sat zung auf höchstens 76 festgelegt.

Der von der Verbandsversammlung gewählte Verbandsrat hat 15 Mitglieder; davon sind fünf Ar beitneh mer-

vertreter. Die im Rechnungsjahr für die Mitglieder des Verbandsrates angefalle nen Aufwands ent schädigungen

(Sitzungsgelder) beliefen sich auf 15.750,00 €. Es wurden keine Vorschüsse und Kredite an Organmitglieder 

ge währt.
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Im Verlauf des Rechnungsjahres hatte der Verbandsrat folgende Mitglieder:

Ordentliches Mitglied Stellvertretendes Mitglied

Rolf A. Königs, CEO AUNDE Group Jürgen Bruns, Brauerei Diebels GmbH
-Vorsitzender-

Rainer Röder Stephan Bonnen, Bauingenieur
-Stellvertretender Vorsitzender-

Dr. Ing. Gregor Bonin, Technischer BeigeordneterMichael Heck, Stadtkämmerer

Markus Heynkes, Lehrer Markus Spinnen, Industriekaufmann

Henry Ferl, ab 08.12.2022

Heinz Ritters, Schornsteinfegermeister Sylvia Barck, Assistentin 

Susanne Fritzsche, Technische Beigeordnete Christian Pakusch, Bürgermeister

Hans-Joachim Herbst, Industriekaufmann Dr. Michael Rumphorst, Rentner 

Heinrich Ophoves, Oswald Duda, Dezernatsleiter
Mitglied des Rates der Stadt Kempen

Georg Koenen, Bürgermeister Frank Hackstein, Bauingenieur

Detlef Schuhmacher, Stefan Stelten, 
Dipl. Geologe, Geschäftsführer Geschäftsführer Kreiswerke Grevenbroich

Engelbert Denneborg, Personalratsvorsitzender Holger Knüpper, Niersverband Abt. Abwasser

Michael Gipmann, Niersverband Dirk Bongardt, Niersverband
Abt. Gewässer und Labor Abt. Abwasser

Nathalie Kaller, Niersverband Daniel Wecker Niersverband
Abt. Abwasser Abt. Abwasser

Thomas Leigsnering, Gewerkschaftssekretär Henning Brust, Gewerkschaftssekretär
bis 16.05.2022

Marc Topp, Gewerkschaftssekretär
ab 08.12.2022

Elisabeth Dieckmann, Gewerkschaftssekretärin Mario Angioni, Gewerkschaftssekretär
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   Vorstand

Vorstand       Bauass. Dipl.-Ing. Sabine Brinkmann 

stellv. Vorstand     Dr. rer. nat. Wilfried Manheller

Die Gesamtbezüge der Vorständin betrugen im Berichtsjahr 2022 308.261,45 Euro und setzen sich aus

   folgenden Komponenten zusammen.

 

Dipl. Ing. Sabine Brinkmann
Gehälter/ Dienstbezüge 150.144,39 €
Zuführung Pensionsrückstellung 156.207,00 €
Versicherungsentgelte 114,00 €
Nebenleistungen (geldwerter Vorteil Firmenwagen) 1.796,06 €

Bezüge der ehemaligen Vorstände und Hinterbliebenen  2022

Gesamtbezüge der Personengruppe           306.627,00  € 

Pensionsrückstellung für diese Personengruppe                  4.607.360,00  €

Sonstige finanzielle Verpflichtungen ergeben sich aus den zum Bilanzstichtag erteilten Instandhal tungs-, Pla-

nungs-, Bau- und  sonstigen  Aufträgen  in  Höhe  von 14.385.769,60 €.
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Die Mitgliedschaft im Klärschlamm-Entschädigungsfonds wurde zum 31.12.2014 gekündigt. Da mit kann der

Niers verband nicht mehr für Schäden, die nach diesem Datum eintreten, zu einer Nachschusspflicht herange-

zogen wer den. Es sind keine Schäden bekannt, die bis zum 31.12.2014 eingetreten sind und eine Nachschuss-

pflicht begrün den würden.

Darüber hinaus bestanden keine wesentlichen sonstigen finanziellen Verpflichtungen außerhalb der Bilanz

und es gibt keine nicht in der Bilanz enthaltene  Geschäfte.

Die zahlenmäßige Entwicklung der Belegschaft (durchschnittlich beschäftigte Arbeitnehmer/innen) und des

Perso nalaufwandes wird im Folgenden  dargestellt:

 2022 2021

Arbeitnehmer/innen Vollzeit 382,25 383,50

Teilzeitbeschäftigte 71,75 61,00

geringfügig Beschäftigte 3,00 3,00

Auszubildende 16,50 16,00

  473,50 463,50

davon Altersteilzeit 0,0 0,0

Die Gesamtsumme der Löhne und Gehälter, soziale Abgaben und Aufwendungen für Alterversorgung und Un-

terstützung inkl. Vorstand betrugen im Geschäftsjahr 2022 36.919.309,93 € ( Vorjahr: 35.214.063,36 €).

Viersen, den  07. Juni 2023

________________ 

Niersverband

-Vorstand- 



msp audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Fakultative Anlagen
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  Rechtliche Verhältnisse

Firma: Niersverband KöR

Sitz: Viersen

Rechtsform: Körperschaft des öffentlichen Rechts

 Gesetzliche Grundlage:                                         Gesetz über den Niersverband vom 15. Dezember 1992

                                                                              in der Fassung vom 03. Juni 2020

Satzung: Für den Verband ist nach §§10,11 NiersVG die Satzung 

 für den Niersverband vom 08. September 1994 in der 

 Fassung vom 13. Dezember 2021 maßgebend.

Aufgaben des Verbandes: Innerhalb des in § 5 NiersVG genannten Ver-

 bandsgebietes ( Einzugsgebiet der Niers und des 

 Nierskanals) hat der Verband die in § 3 NiersVG

 aufgeführten Aufgaben übernommen. Sie betreffen

 die Regelungen des Wasserabflusses einschließlich der

 Sicherung des Hochwasserabflusses, die Unterhaltung 

 und Rückführung/ Bearbeitung oberirdischer Gewässer

 und die Abwasserbeseitigung nach Maßgabe des Lan des-

 wassergesetzes. 

 Unternehmen des Verbandes:                               Unternehmen des Verbandes sind die Planung, Bau,

                                                                              Betrieb und Unterhaltung der für die Aufgaben-

                                                                              erledigung notwendigen Anlagen sowie alle sonstigen

                                                                              für die Durchführung der Aufgaben nötigen Arbeiten

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Verbandskapital: € 97.000.000,00

Mitglieder: Mitglieder des Verbandes sind nach § 6 NiersVG die

 im Verbandsgebiet liegenden kreisfreien und kreisange-

 hörigen Städte, Gemeinden und Kreise sowie weitere 

 bestimmte Gebietskörperschaften und Unternehmen
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Vorstand: Frau Dirpl Ing. Sabine Brinkmann

Ständiger Vertreter: Dr. rer. nat. Wilfried Manheller

Gewinnverwendungsvorschlag:                             Der Bilanzgewinn von insgesamt  861.710,10 € wird den 

                                                                             Rücklagen zugeführt.

Vorjahresabschluss:                                               Im Beschlussverfahren im Dezember 2022 der Verbands-

                                                                             versammlung wurde der vom Vorstand aufgestellte,

                                                                             geprüfte und mit dem uneingeschränkten Bestätigungs-

                                                                             vermerk versehene Jahresabschluss zum

                                                                             31. Dezember 2021 festgestellt. 
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  Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 HGrG (IDW PS 720)

 

Fragenkreis 1: Tätigkeit von Überwachungsorganen und Geschäftsleitung sowie individualisierte Of-

fenle gung der Organbezüge

a) Gibt es Geschäftsordnungen für die Organe und einen Geschäftsverteilungsplan für die Geschäftslei-
tung sowie ggf. für die Konzernlei tung? Gibt es darüber hinaus schriftliche Weisungen des Überwa-
chungsorg- ans zur Or ganisation für die Geschäfts- sowie ggf. für die Konzernleitung
(Geschäftsanweisung)? Entspre chen diese Re gelungen den Bedürfnissen des Unternehmens bzw. des
Konzerns?

Nach § 10 NiersVG verwaltet der Verband sich selbst und gibt sich eine Satzung. Organe des Verbandes
sind die Verbandsversamm lung, der Verbandsrat und der Vorstand.

Nach § 14 Abs. 2 Nr. 1 NiersVG hat sich die Verbandsversammlung eine Geschäftsordnung gegeben. Die
Ge schäftsordnung für die Ver bandsversammlung des Niersverbandes vom 08.09.1994 liegt in der Fas sung
aus April 1996 vor. Darüber hinaus besteht auf Grund des § 14 Abs. 2 Nr. 4 NiersVG i.V.m. § 14 Abs. 3
NiersVS eine Rechnungsprüfungsordnung des Niersverbandes vom 24.05.1995, die in der Fas sung April
1996 vor liegt.

Nach § 17 Abs. 4 Nr. 1 NiersVG hat sich der Verbandsrat eine Geschäftsordnung gegeben. Die Geschäfts-
ordnung für den Verbandsrat des Niersverbandes vom 08.09.1994 liegt vor.

Für die Verbandsverwaltung des Niersverbandes besteht eine Geschäftsordnung, die vom 29.03.2001 da-
tiert.

Weitere Aufgaben des Vorstandes, der Verbandsversammlung sowie des Verbandsrates sind im Niersver-
bandsgesetz und in der Niers verbandssatzung geregelt. Diese Regelungen entsprechen den Bedürfnissen
des Verbandes.

b) Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschüsse haben stattgefunden und wurden Niederschrif-
ten hierüber erstellt?

Der Vorsitzende des Verbandsrates hatte unter dem 15.11.2022 form- und fristgerecht zur 37. Ver bands-
ver samm lung am 08.12.2022 eingeladen. Mit der Einladung waren den Delegierten die Tages ordnung und
die Vor la gen sowie vorbereitende Unterlagen zu einzel nen Tagesordnungspunkten zugeleit et wor den.

Der Verbandsrat ist fünfmal im Berichtsjahr zu Sitzungen (Sitzung Nr. 155 - 160) zusammengekommen. Es
wur den stets Nieder schriften angefertigt.

Für alle vorgenannten Versammlungen und Sitzungen wurden ordnungsgemäß genehmigte Niederschrif-
ten er stellt und uns vorge legt.

c) In welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG sind die einzel-
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c) In welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG sind die einzel-
nen Mit glieder der Geschäftslei tung tätig?

Die Vorständin Frau Dipl Ing. Sabine Brinkmann  ist aus kunfts gemäß nicht als Mit glied eines Auf sichts ra tes
oder ei nes Auf sichts- bzw. Kon troll gre miums eines Wirtschaftsun ternehmens tätig.

d) Wird die Vergütung der Organmitglieder (Geschäftsleitung, Überwachungsorgan) individualisiert im An-
hang des Jahresabschlus ses/Konzernabschlusses aufgeteilt nach Fixum, erfolgsbezogenen Komponen-
ten und Kompo nenten mit langfristiger Anreizwirkung ausgewiesen? Falls nein, wie wird dies begrün-
det?

Erfolgsbezogene Vergütungen der Organmitglieder wurden nicht vereinbart. Die Anhangsangabe gem. § 24
Abs. 1 EigVO vom 16.11.2004 wurde für den Vorstand individualisiert gemacht. Die Mitglieder des Ver-
bands rates erhalten Sit zungsgelder, die in einer Summe im Anhang nach § 285 Nr. 9 HGB genannt wur de.
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 Fragenkreis 2: Aufbau- und ablauforganisatorische Grundlagen

a) Gibt es einen den Bedürfnissen des Unternehmens entsprechenden Organisationsplan, aus dem Or-
ganisa tionsaufbau, Arbeitsbereiche und Zuständigkeiten/Weisungsbefugnisse ersichtlich sind? Erfolgt
dessen re gelmäßige Überprüfung?

Es liegt ein Organisationsplan vor, aus dem Organistionsaufbau, Arbeitsbereiche, Zuständigkeiten und
Wei sungsbefugnisse ersichtlich sind. Der Organisationsplan wird nach Auskunft des Vorstands bei Ände-
rungen der Verhältnisse regelmäßig angepasst. Er datiert in seiner aktuellen Fassung aus Oktober 2021.

Der vorliegende Organisationsplan entspricht den Bedürfnissen des Verbandes.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organisationsplan verfahren wird?

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Or-
gani sationsplan verfahren wird.

c) Hat die Geschäftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionsprävention ergriffen und dokumentiert?

Zur Korruptionsprävention sind folgende Vorkehrungen ergriffen und in der Korruptionspräventionsricht li-
nie für den Niersverband dokumentiert:

Der Verband hat eine Korruptionspräventionsrichtlinie für den Niersverband erlassen, die aus Dezember
2009 da tiert und in der ak tuellen Fassung aus 15.06.2020 vorliegt. Auskunftsgemäß sind beim Verband im
Be richtsjahr keine Korruptionsfälle bekannt ge worden. Als Ansprechpartner für Korruptionsverdachts fälle
ist der Leiter der internen Prüfstelle vorgesehen.

Zur Korruptionsvorbeugung tragen das eingerichtete interne Kontrollsystem sowie die getroffenen Rege-
lungen bei. Die allgemeinen Dienstanweisungen und Verfügungen erhalten durchweg das
Vier-Augen-Prinzip mit der Folge der Trennung von Genehmigung und Anordnung. Sämtliche Zahlungs-
einnahmen und -ausgaben werden durch die interne Prüfstelle kontrolliert. Diese Maßnahmen sind grund-
sätzlich geeignet, der Korruption vorzubeu gen.

Die Prüfung der Angemessenheit oder Wirksamkeit der eingerichteten Maßnahmen war nicht Gegen-
stand unse res Prüfungsauftrags.
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d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen für wesentliche Entscheidungsprozesse
(insbesondere Auf tragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personalwesen, Kreditaufnahme und
–gewährung)?Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht eingehalten werden?

Für we sentliche Entschei dungsprozesse liegen geeignete Dienstanweisungen vor.

Darüber hinaus bestehen Regelungen von Unterschrifts- / Zeichnungsberechtigungen und Vollmachten.
Diese Arbeitsanweisungen sind grundsätzlich geeignet, die Qualität der Entscheidungsprozesse zu si-
chern.

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die genannten
Anwei sungen nicht eingehal ten wurden.

e) Besteht eine ordnungsmäßige Dokumentation von Verträgen (z.B. Grundstücksverwaltung, EDV)?

Es besteht eine allgemeine Dienstanweisung zur Aufbewahrung und Verwaltung der Originale von Ver-
tragsur kunden in der Fas sung vom  15.12.2006, die den Bedürfnissen des Verbandes ent spricht.

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte auf eine nicht ordnungsgemäße
Doku mentation der Verträ ge ergeben. Alle im Rahmen der Jahresabschlussprüfung angeforderten Verträ-
ge konnten uns vorgelegt werden.

 Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen, Informationssystem und Controlling

a) Entspricht das Planungswesen - auch im Hinblick auf Planungshorizont und Fortschreibung der Daten
so wie auf sachliche und zeitliche Zusammenhänge von Projekten – den Bedürfnissen des Unterneh-
mens?

Jährlich wird durch den Vorstand des Verbandes ein Wirtschaftsplan - bestehend aus Erfolgsplan, Ver-
mögens plan und Stellenüber sicht - erstellt und durch die Verbandsversammlung gemäß § 22a Abs. 2
NiersVG festge stellt. Dem Wirtschaftsplan ist als Anlage der Nachweis der Rücklagen und die Finanzpla-
nung beizufügen. Die §§ 15 bis 18 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gelten
entsprechend. Des Weiteren besteht eine Projektplanung.

Das Planungswesen ist angemessen und entspricht den Bedürfnissen des Verbandes.

b) Werden Planabweichungen systematisch untersucht?

Die Einhaltung des vom Vorstand genehmigten Wirtschaftsplans wird zeitnah überprüft. Planabweichun-
gen wer den auskunftsgemäß systematisch durch die Abteilung Verwaltung und Finanzen (VF) unter-
sucht.



Anlage 6
Blatt 5

msp audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

c) Entspricht das Rechnungswesen einschließlich der Kostenrechnung der Größe und den besonderen An-
forde rungen des Unterneh mens?

Die Bücher des Verbandes sind ordnungsgemäß geführt. Die Belegfunktion ist erfüllt. Die Buchführung
entspricht nach unseren Fest stellungen den gesetzlichen Vorschriften.

Das Rechnungswesen des Verbandes einschließlich der Kostenrechnung entspricht somit aus unserer Sicht
den besonderen Anforderun gen des Verbandes.

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u.a. eine laufende Liquiditätskontrolle und
eine Kre ditüberwachung ge währleistet?

Grundlage der Überwachungstätigkeit des Vorstands ist die aus dem Wirtschaftsplan abgeleitete Finanz-
pla nung, die geeignet ist, den im Planungszeitraum benötigten Finanzmittelbedarf festzustellen. Es be-
steht eine laufende Planung und Überwachung der kurzfristi gen Veränderung der Liquiditätslage und ei-
ne Kreditüberwa chung.

e) Gehört zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Cash-Management und haben sich Anhaltspunk-
te erge ben, dass die hierfür geltenden Regelungen nicht eingehalten worden sind?

Explizite Regeln für ein Cash-Management existieren nicht. Die Liquiditätsplanung erfolgt durch die Abtei-
lung Verwaltung und Finan zen (VF).

f) Ist sichergestellt, dass Entgelte vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt werden? Ist durch das be-
stehende Mahnwesen gewährlei stet, dass ausstehende Forderungen zeitnah und effektiv eingezogen
wer den?

Die wesentlichen Entgelte des Verbandes betreffen Beiträge, die durch Beitragsbescheid als Vorauszah-
lungen in vier Quartalsraten gegenüber den Beitragszahlern geltend gemacht werden. Im folgenden Ge-
schäftsjahr er folgt ebenfalls durch Beitragsbescheid eine Abrechnung des Vorjahres, bei der Über- bzw.
Unterzahlungen aus geglichen werden. Das bestehende Forderungsmanagement ein schließlich des funktio-
nierenden Mahnwesens gewährleistet eine vollständige und zeitnahe Rechnungsstellung sowie eine zeit-
nahe und effektive Forderungs einziehung.

g) Entspricht das Controlling den Anforderungen des Unternehmens/Konzerns und umfasst es alle we-
sentli chen Unterneh mens-/Konzernbereiche?

Das Controlling umfasst alle wesentlichen Unternehmensbereiche. Es stellt entscheidungsrelevante Infor-
mationen zur Verfügung und entspricht den Anforderungen des Verbandes.

h) Ermöglichen das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steuerung und/oder Überwachung der Tochter-
unternehmen und der Unterneh men, an denen eine wesentliche Beteiligung besteht?

Diese Frage ist nicht einschlägig, da keine Tochterunternehmen und/oder Beteiligungen bestehen.
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Fragenkreis 4: Risikofrüherkennungssystem
 

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung nach Art und Umfang Frühwarnsignale definiert und Maßnahmen
ergriffen, mit deren Hilfe be standsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden können?

Gemäß § 14 NiersVS ist eine interne Prüfstelle eingerichtet. Der Niersverband hat in seinem Risikohand-
buch die Durchführung der re gelmäßig durchzuführenden Risikoinventur beschrieben, in der Frühwarnsig-
nale defi niert werden, die es ermöglichen, Entwicklungen aufzuzeigen, die den Fortbestand des Unter-
nehmens gefähr den könnten. Für den Niersverband in der Rechtsform einer Körperschaft des öf fentlichen
Rechts bedeutet "Fortbestand" in diesem Zusammenhang, dass bei der Erfüllung der gesetzli chen Aufga-
ben weitge hend Schaden vom Niersverband und damit für seine Mitglieder fernzuhalten ist. Die letzte Ak-
tualisierung des Risikohandbuchs fand im Dezember 2022 statt. Das Hand buch ist mindestens ein mal jähr-
lich durch die interne Prüfstelle zu über prüfen und bei Bedarf anzu passen.

Nach der uns vorliegenden Risikoübersicht wurden für den Verband keine bestandsgefährdenden Risiken
ge meldet.
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Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte, Optionen und Derivate
 

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanzinstrumenten sowie
von ande ren Termingeschäften, Optionen und Derivaten schriftlich festgelegt? Dazu gehört:

· Welche Produkte/Instrumente dürfen eingesetzt werden?

· Mit welchen Partnern dürfen die Produkte/Instrumente bis zu welchen Beträgen eingesetzt
werden?

· Wie werden die Bewertungseinheiten definiert und dokumentiert und in welchem Umfang
dürfen offe ne Posten ent stehen?

· Sind die Hedge-Strategien beschrieben, z.B. ob bestimmte Strategien ausschließlich zulässig
sind bzw. bestimmte Strate gien nicht durchgeführt werden dürfen (z.B. antizipatives Hed-
ging)?

b) Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkonditionen und zur
Risi kobegrenzung?

c) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumfang entsprechendes Instrumentarium zur Ver-
fü gung gestellt insbesondere in Bezug auf

· Erfassung der Geschäfte

· Beurteilung der Geschäfte zum Zweck der Risikoanalyse

· Bewertung der Geschäfte zum Zweck der Rechnungslegung

· Kontrolle der Geschäfte?

d) Gibt es eine Erfolgskontrolle für nicht der Risikoabsicherung (Hedging) dienende Derivatgeschäfte und
werden Konsequenzen auf grund der Risikoentwicklung gezogen?

e) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung angemessene Arbeitsanweisungen erlassen?

f) Ist die unterjährige Unterrichtung der Geschäfts-/Konzernleitung im Hinblick auf die offenen Positio-
nen, die Risi kolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt?

Nach den uns gegebenen Auskünften und unseren Feststellungen im Rahmen der Jahresabschlussprüfung
wird keines der im Fragen kreis 5 genannten Finanzgeschäfte durchgeführt. Insoweit ist dieser Fragenkreis
nicht einschlägig.
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 Fragenkreis 6: Interne Revision

a) Gibt es eine den Bedürfnissen des Unternehmens/Konzerns entsprechende Interne Revi-
sion/Konzernrevision? Besteht diese als eigen ständige Stelle oder wird diese Funktion durch eine an-
dere Stelle (ggf. welche?) wahrge nommen?

Die interne Revision wird durch die auf Grund von § 14 NiersVS eingerichtete interne Prüfstelle wahrge-
nommen. Die interne Revision entspricht den Bedürfnissen des Verbandes. Die interne Prüfstelle ist als eine
eigenständige Stabstelle organisiert.

b) Wie ist die Anbindung der Internen Revision/Konzernrevision im Unternehmen/Konzern? Besteht bei
ihrer Tätig keit die Gefahr von In teressenkonflikten?

Die Aufgaben der internen Prüfstelle sind in § 14 Abs. 7 NiersVS und in der Dienstanweisung für die inter-
ne Prüfstelle niedergelegt. Sie umfassen neben der Prüfung der Aufstellung des Jahresabschlusses und der
Beglei tung der Jahresabschlussprüfung insbesondere die Überwachung des Finanzwesens durch eine lau-
fende unter jährige permanente Visakontrolle aller Buchungsbelege und durch eine Prü fung der Kasse.

Nach der Dienstanweisung der internen Prüfstelle mit dem Stand Oktober 2007 erstattet die inter ne Prüfs-
telle dem Vorstand über das Ergeb nis der Prüfungstätigkeit für jedes Wirtschaftsjahr einen Bericht, der ge-
mäß § 14 Abs. 1 NiersVS vom Vorstand der externen Prüfstelle (Wirtschaftsprüfer) sowie den Mit gliedern
des Rech nungsprüfungsausschus ses vorgelegt wird.

Eine Gefahr von Interessenkonflikten besteht nicht, da die interne Prüfstelle gemäß der Dienstanweisung
der in ternen Prüfstelle unab hängig und nicht an die Weisungen des Vorstands gebunden ist.

c) Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der Internen Revision/Konzernrevision im Ge-
schäfts jahr? Wurde auch ge prüft, ob wesentlich miteinander unvereinbare Funktionen (z.B. Trennung
von Anweisung und Vollzug) organisatorisch getrennt sind? Wann hat die Interne Revision das letzte
Mal über Korruptionsprävention berichtet? Liegen hierüber schriftliche Revisionsberichte vor?

Die Tätigkeitsschwerpunkte der internen Prüfstelle waren im Berichtsjahr die Auftragsvergaben, die Prü-
fung von Schlussrechnungen und Teilschlussrechnungen, die Projektabrechnung sowie die Beitragsveranla-
gung. Im Rah men der Prüfung der Auftragsvergabe er folgte auch eine Prüfung hinsichtlich der Funktions-
trennung.

Der Jahresbericht 2021 der internen Prüfstelle des Niersverbandes hat vor gele gen. Darin wurde über die
laufenden und in 2022 noch andauernden Aktivitäten der Korruptionsprävention be rich tet.

d) Hat die Interne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abgestimmt?

Eine Abstimmung über Prüfungsschwerpunkte erfolgte auf Grund der gemäß § 14 NiersVS und der Dienst-
anwei sung für die interne Prüfstelle bereits umfassend geregelten Aufgabengebiete nicht.
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e) Hat die Interne Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mängel aufgedeckt und um welche handelt
es sich?

Aus dem Jahresbericht 2022 vom Juni 2023 ergaben sich keine Feststellungen.

f) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der Internen Revi-
sion/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die Interne Revision/Konzernrevision die Umset-
zung ihrer Empfehlungen?

Gemäß der oben genannten Dienstanweisung wird über ggf. im Jahresbericht aufgedeckte Mängel an den
Vorstand laufend berichtet, der die Mängel durch Entscheidungen be seitigt. Eine Kontrolle der Beseiti gung
durch die interne Prüfstelle findet nach einer ange messenen Zeitspanne statt. Nach der uns erteilten Aus-
künfte erfolgt eine laufende Un terrichtung des Vorstandes.
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Fragenkreis 7: Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte und Maßnahmen mit Gesetz, Satzung, Geschäftsord-
nung, Geschäftsanweisung und bindenden Beschlüssen des Überwachungsorgans
 

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des Überwachungsorgans zu zusti-
mungspflichtigen Rechtsge schäften und Maßnahmen nicht eingeholt worden ist?

Im Rahmen unserer Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des
be treffenden Überwa chungsorgans zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäften und Maßnahmen nicht
eingeholt worden ist.

b) Wurde vor der Kreditgewährung an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungsorgans
die Zustim mung des Über wachungsorgans eingeholt?

Es wurden keine Kredite an Organmitglieder gewährt.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedürftiger Maßnahmen ähnliche, aber
nicht als zustimmungsbedürftig behandelte Maßnahmen vorgenommen worden sind (z.B. Zerlegung in
Teilmaßnahmen)?

Im Rahmen unserer Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte für eine Zerlegung von zustimmungspflichti-
gen Maßnahmen oder Um gehungstatbeständen ergeben.

d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschäfte und Maßnahmen nicht mit Gesetz, Satzung, Ge-
schäft sordnung, Geschäftsan weisung und bindenden Beschlüssen des Überwachungsorgans überein-
stim men?

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprüfung sind uns keine Anhaltspunkte bekannt geworden, dass die Ge-
schäf te und Maßnahmen nicht mit Gesetz, Satzung, Geschäftsordnung, Dienstanweisungen und Verfü gun-
gen über einstimmen.
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 Fragenkreis 8: Durchführung von Investitionen

a) Werden Investitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, immaterielle Anlage-
werte und Vorräte) angemessen geplant und vor Realisierung auf Rentabilität/Wirtschaftlichkeit, Fi-
nanzierbar- keit und Risi ken geprüft?

Der jährlich zu erstellende Investitionsplan als Bestandteil des Wirtschaftsplans bedarf der Zustimmung der
Ver bandsversammlung. Größere Investitionen und Maßnahmen werden einzeln aufgeführt und begrün-
det. Der Auf nahme einer Maßnahme in den Investi tionsplan gehen eine eingehende Prüfung der Maß nah-
me unter Berück sichtigung der von der zuständigen Fachabteilung zu erarbei tenden Begründungen und
Alternativen sowie die Klärung der Finanzierbarkeit voraus. Der Investitionsplan stellt eine ausrei chende
Informationsbasis dar und be rücksichtigt alle bedeutenden Entscheidungsfaktoren.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen/Erhebungen zur Preisermittlung nicht ausre-
chend wa ren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Preises zu ermöglichen (z.B. Erwerb bzw.
Veräu ßerung von Grundstücken oder Beteiligungen)?

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen
zur Preisermittlung nicht ausreichend waren. Zweck, Vorgehensweise, getroffene Annahme sind nach-
vollziehbar dargestellt.

c) Werden Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von Investitionen laufend überwacht und
Ab- weichun gen untersucht?

Es findet eine laufende Überwachung statt. Abweichungen werden untersucht, sofern sie wesentlich sind.
Die Ausführung der Bauvor haben wird von den Fachabteilungen permanent überwacht.

d) Haben sich bei abgeschlossenen Investitionen Überschreitungen ergeben? Wenn ja, in welcher Höhe
und aus welchen Gründen?

Wesentliche Überschreitungen haben sich im Berichtsjahr auskunftsgemäß nicht ergeben.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach Ausschöpfung der
Kre ditli nien abgeschlossen wur den?

Die Kreditlinien wurden im Berichtsjahr nicht ausgeschöpft. Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung erga-
ben sich keine Anhaltspunkte für derartige Geschäftsvorgänge.
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 Fragenkreis 9: Vergaberegelungen

a) Haben sich Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen (z.B. VOB, VOL, EU- Rege-
lun gen) ergeben?

Die Prüfung der Einhaltung der einschlägigen Vergaberegelungen erfolgt durch die interne Prüfstelle, die
bei Nichteinhaltung von Ver gaberegelungen darüber berichtet hat (vgl. Fragenkreis 6 e).

b) Werden für Geschäfte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenzangebote (z.B. auch
für Kapital aufnahmen und Geld anlagen) eingeholt?

Dies ist der Fall. Entsprechende Dokumentationen liegen vor.
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Fragenkreis 10: Berichterstattung an das Überwachungsorgan 

a)  Wird dem Überwachungsorgan regelmäßig Bericht erstattet?

Im Rahmen der regelmäßigen Sitzungen des Verbandsrates erstattet der Vorstand regelmäßig Bericht
über die durchgeführten Maß nahmen und über die allgemeine Entwicklung des Verbandes. Der Ver-
bandsrat, dessen Aufgabe insbesondere in der Überwachung der Führung der Geschäfte durch den Vor-
stand besteht, tagte im ablaufenden Geschäftsjahr fünfmal. An den Verbandsversammlun gen können
auch Vertreter des Ministeriumsteilnehmen. Dieses Mi nisterium ist die für den Verband zuständige Rechts-
aufsicht.

b) Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des Unterneh-
mens/Konzerns und in die wichtigsten Un ternehmens-/Konzernbereiche?

Nach den uns im Rahmen der Jahresabschlussprüfung vorgelegten Protokollen der Sitzungen haben sich
keine Anhaltspunkte ergeben, die dagegen sprechen.

c) Wurde das Überwachungsorgan über wesentliche Vorgänge angemessen und zeitnah unterrichtet?
Lie gen ins besondere ungewöhnli che, risikoreiche oder nicht ordnungsgemäß abgewickelte Geschäfts-
vorfälle so wie er kennbare Fehldispositionen und wesentliche Un terlassungen vor und wurde hierüber
berichtet?

Das Überwachungsorgan wurde über wesentliche Vorgänge zeitnah in angemessenem Umfang unter-
richtet. Ungewöhnliche, risiko reich oder nicht ordnungsgemäß abgewickelte Geschäftsvorfälle sowie er-
kennbare Fehl dispositionen und wesentliche Unterlassungen haben wir im Rahmen unserer Jahresab-
schlussprüfung nicht festgestellt.

d) Zu welchen Themen hat die Geschäfts-/Konzernleitung dem Überwachungsorgan auf dessen besonde-
ren Wunsch berichtet (§ 90 Abs. 3 AktG)?

Die Vorschriften des § 90 Abs. 3 AktG finden auf den Niersverband grundsätzlich keine Anwendung. Der
Vor stand brauchte im Be richtsjahr keine Berichterstattung auf besonderen Wunsch vorzunehmen.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung (z.B. nach § 90 AktG oder unterneh-
mensin ternen Vorschriften) nicht in allen Fällen ausreichend war?

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichtsers-
tattung nicht ausreichend gewesen ist.

f) Gibt es eine D&O-Versicherung? Wurde ein angemessener Selbstbehalt vereinbart? Wurden Inhalt und
Konditio nen der D&O-Versicherung mit dem Überwachungsorgan erörtert?

Eine D&O Versicherung wurde nicht abgeschlossen.

g) Sofern Interessenkonflikte der Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungsorgans gemel-
det wurden, ist dies unverzüglich dem Überwachungsorgan offengelegt worden?

Nach Auskunft des Vorstands des Verbandes wurden im Berichtsjahr und bis zum Ende unserer Prüfung
keine Interessenkonflikte ge meldet.
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 Fragenkreis 11: Ungewöhnliche Bilanzposten und stille Reserven

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen?

Offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen besteht nach unseren Feststellungen nicht. Unter den
Wertpa pieren des Anlagever mögens sind zwei Spezialfonds mit zusammen Mio. € 40,0 zu Anschaffungs-
kosten ausge wiesen. Der Depotwert beträgt ausweislich der eingeholten Bankbestätigungen zum 31. De-
zember 2022 Mio.€ 41,3. Hierbei handelt es sich auskunftsgemäß um eine betriebsnot wen dige Li quidi-
täts reserve.

b) Sind Bestände auffallend hoch oder niedrig?

Die Bestände weisen keine Auffälligkeiten auf.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu den bilanziellen
Wer ten er heblich höhere oder nie drigere Verkehrswerte der Vermögensgegenstände wesentlich beein-
flusst wird?

Im Rahmen unserer Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermö-
gensla ge durch die im Vergleich zu den bilanziellen Werten erheblich höhere oder niedrigere Verkehrs-
werte der Ver mögensgegenstände wesentlich beeinflusst wur de.
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 Fragenkreis 12: Finanzierung

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und externen Finanzierungsquellen zusammen? Wie
sol len die am Abschlussstichtag bestehenden wesentlichen Investitionsverpflichtungen finanziert wer-
den?

Die Eigenkapitalquote betrug im Berichtsjahr 62,8 %. Das Eigenkapital beinhaltet das Verbandska pital
und Rück lagen. Das mittel- und langfristige Fremdkapital (27,3%) beinhaltet im Wesentlichen Kreditver-
bind lich kei ten zur Finanzierung geplanter Investitionen und Maßnahmen.

b) Wie ist die Finanzlage des Konzerns zu beurteilen, insbesondere hinsichtlich der Kreditaufnahmen we-
sent licher Konzerngesellschaf ten?

Nicht einschlägig, da der Verband in keinen Konzern eingebunden ist.

c) In welchem Umfang hat das Unternehmen Finanz-/Fördermittel einschließlich Garantien der öffentli-
chen Hand er halten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die damit verbundenen Verpflichtungen
und Auflagen des Mit telgebers nicht beachtet wurden?

Im Berichtsjahr hat der Verband Finanz-/Fördermittel der öffentlichen Hand in Höhe von T€ 4.203,8 er-
halten. Es haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass Verpflichtungen oder Auflagen des Mittelgebers
nicht be achtet wurden.

 Fragenkreis 13: Eigenkapitalausstattung und Gewinnverwendung

a) Bestehen Finanzierungsprobleme aufgrund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapitalausstattung?

Die Kapitalausstattung des Verbandes ist bei einer Eigenkapitalquote von 62,8% (Vj.60,2%) als ange mes-
sen zu bewerten.

b) Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüttungspolitik, Rücklagenbildung) mit der wirtschaftli-
chen Lage des Unternehmens ver einbar?

Der Gewinnverwendungsvorschlag sieht vor, den Bilanzgewinn von T€ 861,7 im folgenden Ge schäfts jahr
mit einem Betrag von T€ 705,8 im Wesentlichen in Rücklage für Gewässerunterhaltung einzustellen. Aus-
schüt tun gen wer den nicht vorge nom men. Die Rück la gen bil dun gen sowie die Auflösungen der Rücklagen
wer den ge mäß dem Wirt schaft splan ent spre chend vorge nom men und sind mit der wirtschaftlichen Lage
des Ver ban des verein bar.
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Fragenkreis 14: Rentabilität/Wirtschaftlichkeit
 

        Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens/Konzerns nach Segmenten zusammen?

       Der Ergebnis nach Steuern in Höhe von T€ 7.953,3 resultiert aus folgenden Bereichen:

2022 2021 Veränderung 
Bereiche / Beitragsgruppen T€ T€ T€

Bereich Verwaltung -10.539 -10.998 459
Abwasserbeseitigung 13.473 13.829 -356
Deponiesickerwasserbeseitigung -462 -367 -95
Niederschlagswasserbehandlung 2.009 866 1.143
Gewässerunterhaltung 1.255 777 478
Grabenunterhaltung 12 20 -8
Regelung des Wasserabflusses 398 158 240
Renaturierung 557 2.192 -1.635
Bereich Aufträge 72 85 -13
Abwasserabgabe Niederschlagswasser 1.175 4.638 -3.463

a)  Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vorgängen geprägt?

Das Jahresergebnis beinhaltet mit T€ 323,6 ( Vorjahr: T€ 437,5) periodenfremde Erstattungen, im we-
sentli chen des Haupt zol lam tes aus Vor jah ren auf Basis des Strom- und EnergieStG.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungsbeziehungen zwi-
schen Kon zerngesellschaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu unangemessenen Konditionen
vorge nommen wer den?

Wir haben im Rahmen der Jahresabschlussprüfung keine Anhaltspunkte für unangemessen gestaltete Leis-
tungs beziehungen zu naheste henden Personen erhalten.

c) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- und preisrechtlich erwirtschaftet?

Diese Frage ist nicht einschlägig, da kei ne Konzessionsabgabe erwirtschaftet werden muss.
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 Fragenkreis 15: Verlustbringende Geschäfte und ihre Ursachen

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage von Bedeutung waren und
was wa ren die Ursachen der Verluste?

Das Jahresergebnis des Verbandes entspricht grundsätzlich der Ergebnisplanung des Wirtschaftsplans. Ein-
zelne verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage des Verbandes von Bedeutung
waren, konnten im Rahmen der Jahresabschlussprüfung nicht ausgemacht werden. 

b) Wurden Maßnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um welche Maßnahmen
han- delt es sich?

Siehe Antwort zu Frage a).

 Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und Maßnahmen zur Verbesserung der Ertragslage

 
a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages

Diese Frage ist nicht einschlägig. Im Berichtsjahr wurde ein Jahresüberschuss erzielt.

b) Welche Maßnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, um die Ertragslage des Unternehmens
zu verbes sern?
Siehe Antwort zu Frage a).
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 BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Niersverband KöR

Prüfungsurteile:

Wir waren beauftragt, den Jahresabschluss des Niersverbandes KöR– bestehend aus der Bi lanz zum 31. De zember

2022 und der Ge winn- und Verlust rechnung für das Geschäfts jahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember

2022 so wie dem An hang, ein schließlich der Dar stellung der Bilanzierungs- und Bewer tungsmethoden zu prüfen.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der bei gefüg te Jah-

resab schluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für alle Kaufleute geltenden han dels rechtli chen Vor-

schrif ten.     

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun gen gegen die Ord-

nungsmä ßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB un ter Beachtung der vom

Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund sätze ord nungs mäßi ger Ab schlussprü fung

durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif ten und Grundsätzen ist im Ab schnitt „Verantwortung

des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab schlusses“ unse res Be stätigungsvermerks weiterge hend be-

schrieben. Wir sind von dem Un ter nehmen unab hängig in Überein stim mung mit den deutschen handels recht li-

chen und be rufs rechtli chen Vor schriften und haben unsere sonstigen deut schen Be rufspflichten in Überein stim-

mung mit die sen An forde rungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er langten Prü fungs nach weise

aus rei chend und ge eignet sind, um als Grundla ge für unsere Prüfungs ur teile zum Jah resab schluss zu die nen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut schen, für al-

le Kaufleute gel tenden han delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht. Fer ner sind die

gesetzlichen Vertreter ver ant wortlich für die inter nen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut schen

Grund sätzen ordnungs mä ßi ger Buchführung als not wendig bestimmt haben, um die Auf stellung eines Jah resab-

schlus ses zu ermög lichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-

lungen/falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung

und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähig keit der

Körperschaft zur Fortfüh rung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver ant wor-

tung, Sach ver halte in Zusammen hang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein schlä gig, anzu-

ge ben. Dar über hin aus sind sie dafür verant wort lich, auf der Grundlage des Rechnungsle gungs grund satzes der

Fort füh rung der Unter neh mens tätigkeit zu bi lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtli che Ge ge ben-

heiten ent ge gen stehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Gan zes frei von

wesent lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen/falschen Darstellungen aufgrund

von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent wick lung zutref-

fend darstellt, so wie einen Bestätigungsver merk zu erteilen, der unsere Prü fungsurteile zum Jah resabschluss be-

inhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein stimmung

mit § 317 HGB / und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten

deut schen Grundsät ze ordnungsmäßiger Abschluss prüfung / sowie unter ergänzender Beachtung der ISA durch-

geführte Prüfung eine we sentliche falsche Dar stellung stets auf deckt. Falsche Darstellun gen können aus Verstö-

ßen/dolosen Handlungen oder Unrichtigkeiten/Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn

ver nünf tiger weise er wartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins gesamt die auf der Grund lage die ses Jahres-

abschlusses getroffe nen wirtschaftli chen Ent schei dungen von Adressaten beeinflussen.
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund haltung. Dar-

über hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – / fal scher

Darstellun gen im Jahresabschluss,/ aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen

Prüfungshandlungen als Reak tion auf diese Ri siken durch sowie erlan gen Prüfungsnachweise, die ausreichend

und geeignet sind, um als Grund lage für unsere Prüfungs urteile zu dienen. Das Risiko, dass / aus dolosen

Handlungen resultierende we sent liche fal sche Dar stellun gen nicht auf ge deckt wer den, ist bei Verstößen hö-

her als bei Unrichtigkeiten/höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstel-

lungen nicht aufgedeckt werden, da Verstöße betrügerisches/dolose Handlungen kollusives Zu sammen wir-

ken, Fälsch un gen, be ab sichtigte Unvoll stän digkeiten, ir re führende Dar stel lun gen bzw. das Außerkraft setzen

inter ner Kon trol len be inhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in ternen Kontrollsys-

tem um Prüfungs hand lungen zu pla nen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht

mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech nungsle gungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge schätz ten Werte und

damit zusam menhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern ange wandten

Rech nungs le gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der er-

lang ten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gege-

ben heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we sentliche Un sicherheit be-

steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazu gehöri gen Anga ben im Jahresabschlus auf-

merksam zu machen oder, falls die se An gaben un ange messen sind, unser jeweiliges Prü fungs urteil zu modifi-

zieren. Wir ziehen unsere Schluss folge run gen auf der Grundlage der bis zum Datum un seres Be stäti gungs ver-

merks er lang ten Prü fungs nach weise. Zu künf tige Ereignisse oder Gegebenheiten kön nen je doch dazu führen,

dass die Ge sellschaft ihre Unter neh menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um fang und

die Zeitpla nung der Prü fung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger / bedeutsa-

mer Mängel im inter nen Kontroll system, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Mönchengladbach, 05. Juli 2023

msp audit GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Frank Söllner

-Wirtschaftsprüfer- 

fsoellner
Siegel msp audit
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